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Optimal-Küchen Eutin
Industriestraße 5a
23701 Eutin
Tel.: 04521-7967796 

Frank Maas
Tel.:  0177-8933607
frank.maas@optimal-kuechen.sh
Olaf Rose
Tel.: 0151-41674000
olaf. rose@optimal-kuechen.sh

Mehr als Küchen

www.optimal-kuechen.sh

WIR SUCHEN

SIE!
Lübecker Landstraße 32 · 23701 Eutin · Tel.: 0 45 21 / 7 04 90
Fax 0 45 21 / 70 49 50 · info@cobobes.de · www.cobobes.de

Bürokauffrau/Bürokaufmann/
Bürokraft/Büroangestellte

m/w/d für den Empfang

in Vollzeit oder Teilzeit (mind. 30 h)

√ 30 TAGE URLAUB
√ ABWECHSLUNGSREICHER

ARBEITSALLTAG
√ FITNESSSTUDIO / BIKELEASING
√ ALTERSVORSORGE
√ ÜBERTARIFLICHE BEZAHLUNG
√ MODERNES BÜRO / RUHEBEREICH

Jet󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛󰉛� ������e� ����

Lübecker Landstraße 32
23701 Eutin

www.cobobes.de

Wartung & ServiceWartung & Service
Wärmepumpen & Photovoltaik
Badsanierung & Ausstellung

04521 - 70 49-0

Grünkohl-Fest und Biike-Brennen auf Nordstrand 
Eutin (t). Traditionell wird seit Jahrhunderten an 
der Nordsee mit gewaltigen Biike-Feuern der 
Winter vertrieben: Die Reporter-Leser-Reisen bie-
ten aufgrund großer Nachfrage eine weitere Zu-
satz-Tour am Sonnabend, 21. Februar, zum Top-
Event des Winters mit dem großen Grünkohl-Fest 

auf der Anreise im beliebten Fährhaus-Restaurant 
in Lexfähre direkt an der Eider an. Dort werden 
die Gäste mit einem reichhaltigen Grünkohl- und 
Spezialitäten-Buffet „satt“ und Dessert-Buffet 
bereits vor der Biike rundum verwöhnt. Im An-
schluss wird sie auf der Insel Nordstrand am Ha-

fen das fröhliche Biike-Fest mit dem Abbrennen 
der großen Feuer begeistern. Das Komplett-Paket 
ist zum Sonderpreis von 59,95 Euro inklusive der 
Busfahrt ab Eutin ab sofort bei den Reporter-Leser-
Reisen unter Telefon 04521-701130 oder online 
auf leserreisen.der-reporter.info zu buchen.

Eutin (vg). Frohes neues Jahr? Für die Be-
wohner eines Fachwerkhauses in der Wei-
destraße in Eutin startete 2026 mit einem 
Albtraum: Das Wohngebäude stand kurz 
nach Mitternacht in Flammen. Die Einsatz-
kräfte von Polizei und Eutiner Feuerwehr 
wurden um 0.18 Uhr zu einem Dachstuhl-
brand alarmiert, weitere Kräfte der Freiwil-
ligen Feuerwehren Fissau-Sibbersdorf und 
Neudorf wurden umgehend nachalarmiert. 
Bei ihrem Eintreffen stand der Dachstuhl des 
Mehrfamilienhauses bereits in Vollbrand. 
„Das Feuer konnte durch den Einsatz meh-
rerer handgeführter Strahlrohre sowie eines 
Wenderohrs über die Drehleiter gegen 0.52 
Uhr unter Kontrolle gebracht werden“, teil 
Florian Wrage, Pressesprecher der Eutiner 
Wehren, mit. Mehr dazu auf Seite 2.

Ein Brand zum Jahreswechsel

Der Dachstuhl des Fachwerkhauses in der Weidestraße stand in Vollbrand. � Foto: hfr
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6 Eutin (t). Das Feuer in der Wei-

destraße hat Konsequenzen: 
Die Bewohner des historischen 
Gebäudes von 1823 wurden 
obdachlos, das Haus ist nicht 
mehr bewohnbar. Menschenle-
ben waren nicht in Gefahr: Ein 
Bewohner konnte unverletzt das 
Gebäude verlassen, die anderen 
beiden Bewohnerinnen waren 
in der Unglücksnacht nicht zu 
Hause. Laut Polizei liegt der 
Sachschaden bei etwa 500.000 
Euro.
Eine weitere Gefährdung an-
grenzender Bereiche konnte 
– unter anderem dank der Un-
terstützung durch die Drehleiter 
der Freiwillige Feuerwehr Bad 
Malente-Gremsmühlen – ausge-
schlossen werden. Im weiteren 
Einsatzverlauf folgten umfangrei-
che Nachlöscharbeiten. Teile des 
Daches wurden aufgenommen, 
verbliebene Glutnester sowohl 
mit Löschwasser als auch teilwei-
se mit Löschschaum abgelöscht. 
Abgesichert wurden die Löschar-
beiten vom Rettungsdienst Hol-
stein und von einem Rettungswa-
gen der Johanniter-Unfall-Hilfe. 
Die Stadtwerke Eutin schalteten 
vorsorglich die Versorgungslei-
tungen im betroffenen Bereich 
ab. Auch zwei Sachverständige 
des Technischen Hilfswerkes wa-
ren vor Ort. Insgesamt waren in 
der Nacht 94 Kräfte am Einsatz-
geschehen beteiligt.
Über die Ursache des Brandes 
kann nur spekuliert werden. Kann 
das Silvester-Feuerwerk eine Rol-
le gespielt haben? „Es liegt zu 
der Zeit ja nahe, wir können es 
aber nicht mit Sicherheit bestäti-

gen. Das ist aktuell Gegenstand 
der polizeilichen Ermittlungen“, 
betont Florian Wrage, Presse-
sprecher der Feuerwehren der 
Stadt Eutin. Der Bereich um den 
Standort des betroffenen Hauses 
gilt als Feuerwerksverbotszone. 
Die Stadtverwaltung hatte vor 
dem Jahreswechsel noch einmal 
speziell auf die Brandgefahr, die 
von Feuerwerk ausgeht, hinge-
wiesen. „Von besonders brand-
empfindlichen Gebäuden und 
Anlagen muss aus diesem Grund 
ein Sicherheitsabstand in einem 
Umkreis von 200 Metern einge-
halten werden. Dies betrifft be-
sonders Reet-, Strohdach- und 
Fachwerkhäuser, Tankstellen, be-
sonderen Baumbestand, Wälder 

Das Fachwerkhaus in der Weidestraße ist nach dem Brand unbewohnbar. � Foto: FF Neudorf

Eutin: Dachstuhl stand in Vollbrand

sowie landwirtschaftliche Betrie-
be und Anlagen. Außerdem ist 
Feuerwerk der Klasse II – zu dem 
auch Stabraketen gehören – in 
unmittelbarer Nähe von Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder- und Al-
tenheimen verboten“, hieß es in 
einer Pressemitteilung der Stadt 
Eutin. Welche Bereiche das kon-
kret sind, hatte der Fachdienst 
Öffentliche Sicherheit erstmals 
auf mehreren Karten für Eutin 
und seine verschiedenen Ortstei-
le dargestellt.
Für die Feuerwehren in Schles-
wig-Holstein war es einmal 
mehr die einsatzreichste Nacht 
des Jahres. „Das Fazit fällt insge-
samt durchschnittlich aus“, teilt 
der Landesfeuerwehrverband 

Schleswig-Holstein mit. In der 
Silvesternacht 2025/2026 wur-
den die Feuerwehren im Land 
zu insgesamt 413 Einsätzen alar-
miert. Damit lag das Einsatzauf-
kommen im mittleren Bereich 
im Vergleich zu den Vorjahren 
(Jahreswechsel 2024/2025: 478 
Einsätze, 2023/2024: 310 Ein-
sätze). Der Großteil der Einsätze 
beschränkte sich auf kleinere, 
schnell abgearbeitete Vorfälle 
wie brennende Container oder 
Mülleimer. Dennoch waren 
die Einsatzkräfte auch in dieser 
Nacht vereinzelt mit größeren 
Einsatzlagen konfrontiert – wie 
in Eutin. Im Kreis Ostholstein 
wurden der Leitstelle 32 Einsätze 
gemeldet.

Eutiner Neujahrsbaby kam um 1.46 Uhr zur Welt
Eutin (t). Pünktlich zum Beginn 
des neuen Jahres konnte das 
Kreißsaal-Team des AMEOS Klini-
kum Eutin einen ganz besonderen 
Neuankömmling begrüßen: Um 
1.46 Uhr erblickte das diesjährige 
Neujahrsbaby das Licht der Welt. 
Mit einem Geburtsgewicht von 
3.060 Gramm und einer Größe 
von 49 Zentimetern brachte das 
kleine Mädchen Ayat viel Freude 
auf die Eutiner Geburtsstation.
Geburten am Neujahrstag gelten 
seit jeher als etwas Besonderes. In 
Deutschland kommen statistisch 
gesehen rund 1.850 Kinder pro 
Tag zur Welt – auch am 1. Januar. 
Neujahrsbabys stehen dabei oft 
sinnbildlich für Neubeginn, Hoff-
nung und Zuversicht. Viele Fami-
lien verbinden mit diesem Datum 
eine ganz besondere Geschichte, 
die ein Leben lang erzählt wird.

„Ein Neujahrsbaby ist für uns jedes 
Jahr ein emotionaler Höhepunkt“, 
sagt Lena Radtke, Krankenhausdi-
rektorin der AMEOS Klinika Eutin, 
Oldenburg, Middelburg und Feh-
marn. „Es steht für Aufbruch, für 
neue Chancen und für das, was 
unsere Krankenhäuser ausmacht: 
Menschen in entscheidenden Le-
bensmomenten kompetent und 
menschlich zu begleiten.“
„Eine Geburt in der Neujahrs-
nacht hat immer eine besondere 
Stimmung“, berichtet Christina 
Gaidies, Hebamme aus dem Eu-
tiner Hebammenteam im Kreiß-
saal des AMEOS Klinikum Eutin. 
„Während draußen viele noch 
das neue Jahr begrüßen, beginnt 
hier ganz leise ein neues Leben. 
Das ist jedes Mal bewegend – 
auch für uns, selbst nach vielen 
Jahren Berufserfahrung.“

Neujahrsbaby Ayat mit ihren Eltern und der Kinderkrankenschwester 
und Stillberaterin Antje im AMEOS Klinikum Eutin. � Foto: AMEOS
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 Aus der Region – für die Region! 
› Mehr Infos unter 
  www.allesedelstahl.de

 0171-5184522
allesedelstahl@web.de

Perfektion in Edelstahl – 
direkt vom Fachmann!
Terrassendächer · Handläufe 
Geländer · Sonderanfertigungen
Edles Design, langlebige Qualität und Maßarbeit 
aus einer Hand. Für Haus, Garten und Balkon – 
alles individuell gefertigt.

TG 
allesedelstahl 

Edelstahl in seiner 
schärfsten Form

Volkshochschule Bosau
startet mit neuem Kursangebot 

Bosau (t). Die Volkshochschu-
le (VHS) Bosau beginnt das Jahr 
2026 unter neuer Leitung von 
Aylin Kizilkaya mit einem viel-
seitigen Kursangebot. Ab dem 
9. Januar stehen Angebote aus 
den Bereichen digitale Kompe-
tenzen, Gesundheit, Bewegung, 
Sprachen und Kreativität auf dem 
Programm. Ziel ist es, Menschen 
unterschiedlicher Interessengrup-
pen anzusprechen.
Einen besonderen Schwerpunkt 
bildet der kostenlose Onlinekurs 
„Grundlagen der Künstlichen In-
telligenz mit ChatGPT – Anwen-
dung im Alltag“. Der Kurs bietet 
eine verständliche Einführung in 
Funktionsweise und Einsatzmög-
lichkeiten Künstlicher Intelligenz 
und richtet sich ausdrücklich an 
Einsteigerinnen und Einsteiger. 
Die Termine sind Dienstag, 13. 
Januar, und Dienstag, 20. Januar 
2026, jeweils von 19 bis 20.30 
Uhr.
Mit einem Bridge-Schnupperkurs 
ermöglicht die Volkshochschule 
einen Einstieg in eines der strate-
gisch anspruchsvollsten Karten-
spiele. Der Kurs findet am Freitag, 

9. Januar, von 16 bis 17 Uhr so-
wie am Sonnabend, 10. Januar, 
von 14.30 bis 15.30 Uhr statt.
Sprachinteressierte können im 
Arabisch-Schnupperkurs erste 
Wörter und einfache Redewen-

dungen kennenlernen. Die Ter-
mine sind Freitag, 9. Januar, von 
17.15 bis 18 Uhr sowie Sonn-
abend, 10. Januar, von 15.45 bis 
16.30 Uhr.
Im Gesundheitsbereich bietet 

die VHS Autogenes Training als 
bewährte Methode zur Förde-
rung von Entspannung und inne-
rer Ruhe an. Der Kurs startet am 
Montag, 12. Januar, von 16.15 bis 
17.45 Uhr. Ergänzend dazu wird 
Yoga mit Pilates-Elementen am 
Dienstag, 20. Januar, von 18 bis 
19 Uhr angeboten.
Ein weiteres praxisorientiertes 
Angebot ist der Nähmaschinen-
Schnupperkurs, der grundlegende 
Kenntnisse im Umgang mit der 
eigenen Nähmaschine vermittelt. 
Dieser findet am Mittwoch, 21. 
Januar, von 14 bis 17 Uhr statt.
Mit dem neuen Programm lädt 
die Volkshochschule Bosau alle 
Interessierten ein, das Jahr 2026 
aktiv zu beginnen und Neues 
auszuprobieren. Gleichzeitig 
stellt sich die VHS mit einer neu-
en Webseite moderner auf: Alle 
Kursangebote sind ab sofort un-
ter www.vhs-bosau.de abrufbar. 
Die Anmeldung ist online über 
die Webseite sowie per E-Mail an 
info@vhs-bosau.de möglich. Dort 
finden sich auch weitere Informa-
tionen zu Kursen und Teilnahme-
bedingungen.

Aylin Kizilkaya ist die neue Leiterin der VHS Bosau.                  Foto: hfr

Sportlich, sportlich diese Jugendwehr …
Bosau (t). Der jährliche Dienst-
plan der Jugendfeuerwehr Bosau 
beinhaltet auch regelmäßige 
Treffen, um gemeinsam Sport zu 
treiben – auch „fit for fire“ ge-
nannt. Normalerweise sind hier 
Teamsportarten, Hindernispar-
cours oder Zirkeltrainings an der 
Tagesordnung. Doch kürzlich 
wagten sich die jungen Kamera-
dinnen und Kameraden an etwas 
Neues. Gemeinsam absolvierten 
sie das Deutsche Sportabzei-
chen. 
In vier Disziplinen – nämlich 
Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 

und Koordination – musste je-
weils eine Übung auf mindes-
tens Bronzeniveau bewältigt 
werden. Da es bei der Disziplin 
Kraft um das Springen oder Wer-
fen geht, konnten die Jugendli-
chen ihre individuellen Stärken 
nutzen. Am Ende schafften es 
fast alle, eine Urkunde in Emp-
fang zu nehmen. Im nächsten 
Jahr wollen es dann wirklich alle 
schaffen.
Die Sportübungsleiter Ole und 
Ani Reimers sind optimistisch 
und loben die Gruppe für ihren 
Teamgeist. 

Die Bosauer Jugendwehr ist „fit 
for fire“.� Foto: hfr

Vortrag: Spannende Begegnung mit 
Archäologie und Geschichte

Eutin (t). Die Schleswig-Holstei-
nische Universitätsgesellschaft 
Sektion Eutin lädt am kommen-
den Mittwoch, 7. Januar, zum 
nächsten Vortrag in der Eutiner 
Landesbibliothek, Schlossplatz 
4, ein. Auf dem Programm steht 
das Thema „Wikingerdörfer, Sla-
wenburgen und Steinzeithäu-
ser“. Referent Dr. Rüdiger Kelm 
berichtet ab 19 Uhr über die Ar-
chäologischen Freilichtmuseen, 
deren Ziel es ist, Archäologie und 

Geschichte zu vermitteln. Und 
das möglichst anschaulich und 
lebendig: Die Erfahrungen aus 
der unmittelbaren Begegnung 
mit der Vergangenheit, das Er-
lebnis beim praktischen Arbeiten 
mit prähistorischen Werkstoffen 
und mit rekonstruierten Geräten 
faszinieren die Besucher. 
Der Vortrag führt in die bereits 
im frühen 20. Jahrhundert begin-
nende Geschichte archäologi-
scher Freilichtanlagen in Mittel-

europa ein und stellt die Vielfalt 
der Anlagen sowie ihre Ziele 
und Ansätze vor. Es wird eine 
virtuelle Reise zu ausgewählten 
Einrichtungen, die den Zeitraum 
von der Steinzeit über die Eisen-
zeit bis hin zur Wikingerzeit so-
wie dem Mittelalter abdecken.
Mitglieder aller Sektionen der 
Universitätsgesellschaft, Studen-
ten und Schüler haben freien 
Eintritt, Nichtmitglieder zahlen 
pro Person 7 Euro. 
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- 137 qm Schwedenhaus KfW 55 Standard
- Grundstück ca. 350 qm voll erschlossen
- Baubeginn ist bereits erfolgt
Angeboten wird das Haus 
als Ausbauhaus für 375.000,- € inkl.
- Grundstück
- gedämmter Sohle
- Erdarbeiten
- Niedrigenergiehaus inkl. Montage
- Rigips bauseits
Eigenleistung oder Zubuchen von einzelnen 
Gewerkepaketen möglich oder schlüsselfertiges 
Haus Kaufpreis ab 445.000,- € 
mit gehobener Ausstattung

in ruhiger Sackgassenlage 
und ca. 200 Meter bis zum See

Suche nette Nachbarn für 
ein Doppelhaus in Bosau

Navona Bau und Grund
Navona-Bau-und-Grund@gmx.de
mobil: 0170 / 418 48 51
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300.000,- €

Inkl. Exklusive Küche, inkl. Außenanlage

Futterhaus-Kunden
erfüllen tierische Weihnachtswünsche

Eutin (ik). Sooooo viele Geschenke zu Weih-
nachten – da haben sich die Tiere, die zur-
zeit im Tierheim Eutin auf ein neues Zuhause 
warten, sicher gefreut! Und besonders na-
türlich auch die Menschen, die im Tierheim 
tagtäglich für sie sorgen. Schon traditionell 
steht in der Adventszeit ein Wunschbaum im 
Eingangsbereich des Futterhauses Eutin. Ne-
ben Weihnachtsschmuck hängen hier Karten 
mit Fotos der Tierheimtiere und ihrem jewei-
ligen Wunsch. „Die Karten wurden liebevoll 
von unserem ehrenamtlichen Orga-Team 
gestaltet“, berichtet Nadja Gorski-Krüger, 
die kurz vor Weihnachten zusammen mit 
den Vorstandskollegen Niko Hüttmann und 
Christoph Buhse vom Tierschutzverein in den 
Fachmarkt gekommen war, um die Spenden 
entgegenzunehmen.
Zahlreiche Kunden hatten die auf den Kar-
ten vermerkten Wünsche erfüllt. „Aber nicht 
nur Kunden kamen. Auch Menschen, die gar 
kein Tier besitzen oder keines mehr zuhause 
haben, sind extra gekommen, um das Ge-
wünschte zu kaufen und als Spende dazu-
lassen“, erzählt Futterhaus-Mitarbeiter Tho-
mas Pieper. „Andere gaben einfach Geld mit 
der Bitte, etwas Sinnvolles für das Tierheim 
auszusuchen.“
So sind drei Paletten voller Futter, Zubehör, 
Naschis und Spielzeug zusammengekom-
men. Das Futterhaus selbst spendet jedes 
Jahr zu Weihnachten eine ganze Palette Kat-

zenstreu von Feliton. „Das ist der meistge-
brauchte Artikel im Tierheim“, sagt Martina 
Beier vom Futterhaus. „Und da die Kunden 
lieber Futter oder Spielzeug aussuchen, 
übernehmen wir diesen Part.“ Auch die 
Mehrarbeit, die durch die Spendenaktion 
entsteht, nehmen die Mitarbeiter und Mit-
arbeiterinnen des Futterhauses gern in Kauf.
Rechtzeitig zu Weihnachten wurden die Ge-
schenke in einen großen Sprinter verladen. 
Aufgrund der Menge wurden allerdings wei-
tere Pkw benötigt, um alles zusammen zum 
Tierheim transportieren zu können. Für die 
umwerfende Anzahl an Spenden bedankt 
sich das Eutiner Tierheim herzlich und freut 
sich sehr über diese hilfreiche Unterstüt-
zung.
Das schönste Geschenk für die Tiere selbst 
wäre natürlich ein eigenes Zuhause. Dieser 
Wunsch wird sich vielleicht ja im nächsten 
Jahr erfüllen.

Freudig werden die zahlreichen Spenden zum Abtransport verladen.

Freuen sich, dass die Weihnachtswünsche so zahlreich von den Kunden erfüllt wurden (von 
links): Christoph Buhse, Nadja Gorski-Krüger, der Futterhaushund alias Thomas Pieper, Mar-
tina Beier und Niko Hüttmann. � Fotos: Köberich

Zwei vollgepackte Einkaufswagen stehen 
nur symbolisch für drei Paletten voller Spen-
den der Futterhauskunden.
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Famila Eutin , Plöner Landstr. 8-10, 23701 Eutin

Obst undObst und
GemüseGemüse

in allen Farben des Regenbogens gibt es beiin allen Farben des Regenbogens gibt es bei

Bunt ist gesundBunt ist gesund

B 76 bei Plön: Jahrelange Vollsperrung ab Februar
Plön/Ostholstein (vg). Kaum 
vorstellbar und doch real: Die 
B 76, eine der meistbefahrenen 
Bundesstraßen im Land, wird ab 
Februar 2026 für mindestens 23 
Monate zwischen dem Ortsaus-
gang Plön und der Abfahrt Rath-
jensdorf voll gesperrt. So lange 
dauert die Erneuerung der gut 
zwei Kilometer langen Strecke. 
Doch das ist noch nicht einmal 
die halbe Wahrheit: Die sanie-
rungsbedürftige Strecke reicht 
bis zum Trenter Berg. Dieser Fol-
geabschnitt soll ab 2028 erneu-
ert werden – der Landesbetrieb 
Straßenbau und Verkehr rechnet 
hier ebenfalls mit einer Bauzeit 
von circa zwei Jahren. Eine zu-
sätzliche Hiobsbotschaft hält die 
Deutsche Bahn parat: Sie sperrt 
parallel im Juni 2027 die Schie-
nenverbindung zwischen Kiel 
und Ascheberg ganze sechs Mo-
nate lang, was den Umstieg auf 
die Bahn nicht gerade attraktiv 
macht.
Da kleinräumige Umleitungen 
im direkten Umfeld aufgrund 
der nicht ausreichend dimensi-
onierten Straßen nicht umsetz-
bar sind, erfolgt die Umleitung 
für die Hauptverkehrsrichtung 
Plön-Kiel daher nur über eine 
östliche großräumige Umleitung 
ab Schwentinental über die B 
202, die K 29 nach Engelau und 

die B 430. Der Lkw-Verkehr mit 
Ziel Kiel soll bereits auf der A 1 
weiter nach Oldenburg und von 
dort auf die B 202 geleitet wer-
den. Dass die Pendler aus Preetz 
und Umgebung die lokalen Aus-
weichstrecken nutzen werden, 
dürfte logisch sein. Orte wie Le-
pahn, Trent, Lebrade, Rathjens-
dorf, Wahlstorf und Ascheberg 
müssen sich auf zusätzlichen 
Verkehr einstellen. Die Ämter 
und Gemeinden wurden früh-
zeitig von Landesbetrieb über 
die Situation informiert.

Wie aus einer Kleinen Anfrage 
des Ostholsteiner Landtagsab-
geordneten Niclas Dürbrook 
hervorgeht, „ist den beteiligten 
Baulastträgern bewusst, dass die 
parallele Sperrung der beiden 
Verkehrswege zu Belastungen 
bei den Betroffenen führen wird. 
Durch ein Unterlassen wäre 
die Verkehrs- bzw. Betriebssi-
cherheit aber nicht dauerhaft 
gewährleistet“. Der Schienen-

ersatzverkehr soll über Express-
busse zwischen Ascheberg und 
Kiel sowie weitere Busse, die 
sämtliche Haltestellen bedienen, 
organisiert werden. Die Nah.SH 
GmbH, die den ÖPNV im Land 
koordiniert, führt aktuell eine 
Auslastungsbewertung durch, 
um zu prüfen, ob im Zugverkehr 
zusätzliche Kapazitäten nötig 
werden. „Dazu kann ich nur sa-
gen: Höchste Zeit – vor allem, 
wenn die B 76 möglicherweise 
schon Ende Januar gesperrt wird. 
Und wenn sich herausstellt, dass 
die Kapazitäten nicht ausrei-
chen: Wie will man so kurzfristig 
ernsthaft nachsteuern? Das wäre 
selbst unter Idealbedingungen 
schwierig – und erst recht ange-
sichts der bekannten Personal-
probleme bei Erixx“, merkt Nic-
las Dürbrook kritisch an.
Über sein Bauvorhaben berich-
tet der Landesbetrieb Straßen-
bau und Verkehr (LBV) Schles-
wig-Holstein am Donnertag, 15. 
Januar, von 18 bis 19 Uhr im 
Rahmen einer öffentlichen Ver-
anstaltung im Plöner Kreishaus, 
Hamburger Straße 17/18. Auch 
für eine offene Fragerunde ste-
hen die Behördenvertreter zur 
Verfügung.

Seit Jahren gilt wegen der Straßenschäden auf der B 76 hinter Plön 
bis zur Abfahrt Rathjensdorf ein Tempolimit. � Foto: Graap

Landfrauen starten Aktion: 
„Runter vom Sofa!“

Bosau (t). Dem Thema „Ge-
sundheit“ wird oft erst dann 
Aufmerksamkeit geschenkt, 
wenn man betroffen feststellt, 
dass man krank geworden ist. 
„Die Lebenserwartung steigt, 
aber mit ihr auch die Anzahl der 
Jahre, die wir im Laufe unseres 
Lebens mit Krankheit verbrin-
gen. 20 bis 30 Prozent unserer 
Gesundheit wird von Genen 
bestimmt, den riesigen Rest kön-
nen wir aktiv beeinflussen. Wir 
können Krankheiten zuvorkom-
men, wir können vorbeugen“, 
teilt der Landfrauenverein Bo-
sau mit. Er beteiligt sich an der 
Gesundheitskampagne 2025 bis 
2027 des Landfrauenverbandes 
Schleswig-Holstein und lädt am 
Dienstag, 20. Januar um 18.30 
Uhr zu einem Vortrag mit Dis-
kussion in das Haus des Kurgas-
tes, Bischof-Vicelin-Damm 11, 
nach Bosau ein.
„Risiko nein Danke, runter vom 
Sofa – warum vorbeugen besser 
ist als heilen“ lautet das Motto 
des Abends. „Vorbeugen geht 

nicht vom Sofa aus, wir müssen 
raus aus der Komfortzone, wir 
müssen etwas tun – oder lassen 
–, um gesund lange zu leben. 
Denn das Leben ist keine Gene-
ralprobe, wir können nicht von 
vorne anfangen. Wir müssen 
anfangen, jeden Tag als Premie-
re zu sehen für den Start in ein 
gesundheitsfördernd gestaltetes 
Leben“, so die Bosauer Land-
frauen. Dr. Gisa Andresen, Ärzt-
liche Geschäftsführerin der Ärz-
tekammer Schleswig-Holstein, 
wird am 20. Januar in Vorträgen 
über Gesundheitsvorsorge im 
weitesten Sinne sprechen. „Wir 
wollen aufräumen mit Mythen, 
die sich um das Thema Präventi-
on ranken, wir wollen klären, ob 
Fett fett macht, Rotwein gesund 
ist und Jogger länger leben. Wir 
wollen aufklären über die viel-
fältigen Möglichkeiten, aktiv zu 
werden für die eigene Gesund-
heit.“ 
Anmeldungen nimmt Julia 
Dircks per E-Mail an info@land-
frauen-bosau.de entgegen.
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WASCHANLAGE
Plöner Landstraße 7

Täglich geöffnet von 6-21 Uhr

„Badetag“
Di + Mi nur 10,99 € 

statt 12,99 € für alle
Premium Wäschen

Januar-Angebot

WIEDER DA!

Aral Tankstelle
Jan Rönfeldt GmbH

Plöner Landstrasse 7
23701 Eutin

Tel.: 0 45 21-70 90 20

Modern und gründlich: 
Die neue Waschanlage ist da!

Eutin (t). Die Kunden der Aral-Tankstelle 
in der Plöner Landstraße 7 in Eutin muss-
ten sich in puncto Autowäsche drei Monate 
gedulden, doch jetzt gibt es vor Ort wieder 
eine Waschanlage: In einem freistehenden 
Nebengebäude wurde eine moderne Wasch-
anlage installiert und in Betrieb genommen, 
die durch zeitgemäße Technik, effizientere 
Waschprogramme und eine schonendere 
Behandlung der Fahrzeuge überzeugt. 
Moderne Bürstenmaterialien und optimierte 
Wasserführung sorgen für ein gründliches 
Reinigungsergebnis bis in die Tiefen der 
Felgen. Auch hartnäckige Verschmutzun-
gen können so effektiver entfernt werden 
– bei gleichzeitig reduziertem Verbrauch 
von Wasser, Energie und Waschsubstanzen. 
Die benutzerfreundliche Bedienung und die 
übersichtlich gestalteten Waschprogramme 
sind weitere Pluspunkte. „Geeignet ist die 
Waschanlage für Fahrzeuge ohne Aufbau-
ten, die maximal 2,60 Meter hoch und 2,38 
Meter breit sind“, erläutert Stationsleiter 
Enrico Falkenthal.
Wer die Anlage testen möchte, sollte den 
Januar nutzen: „In den nächsten vier Wo-

chen gelten noch die alten 
Preise für unsere Schnell-, 
Basis-, Glanz-, Rundum- 
und Premium-Wäsche. 
Dienstags und mittwochs 
ist ,Badetag‘, dann gibt es 
das Premium-Programm 
inklusive Unterbodenwä-
sche und Brillant-Konser-
vierung zwei Euro günsti-
ger“, empfiehlt Falkenthal. 
Wer sich für einen Wasch-
gang entschieden hat, 
fährt seinen Wagen in die 
„Waschgarage“, steigt aus 
und startet am außen an-
gebrachten Bedienterminal 
den Waschvorgang. Mit der Erneuerung der 
Waschanlage setzt Tankstellenbetreiber Jan 

Rönfeldt ein klares Zei-
chen für Qualität, Nach-
haltigkeit und Serviceo-
rientierung. Gleichzeitig 
vergrößert er die ange-
schlossene Werkstatt: Der 
Platz der alten Waschan-
lage wird zur Erweiterung 
der „Autoservice Jan Rön-
feldt GmbH“ genutzt, die 
von der Inspektion über 
den Reifenservice bis hin 
zur Unfallreparatur zahl-
reiche Kfz-Leistungen 
anbietet. Dazu gehört 
auch ein Verleih für Pkw-
Anhänger mit und ohne 

Plane oder mit Gitteraufsatz. Kontakt gibt es 
unter Telefon 04521-709021.

Ab sofort in Betrieb: Enrico Falkenthal präsentiert die brandneue Waschanlage der Aral-
Tankstelle in der Plöner Landstraße. � Fotos: Graap

Anfängerkurs in Eutin: 
Die „Faszination Bridge“ entdecken

Eutin (t). Wer Lust hat, ein Kartenspiel ken-
nenzulernen, das Köpfchen, Spaß und Ge-
meinschaft perfekt verbindet, dem macht 
der Bridgeclub Eutin das passende Ange-
bot: Am Donnerstag, 22. Januar, startet 
der Verein um 19 Uhr beim „Take Five“-
Friseurteam, Plöner Straße 32, einen Anfän-
gerkurs in Sachen Bridge. Insgesamt stehen 
13 zweistündige Spielabende auf dem Pro-
gramm, drei davon sind Schnupperabende. 
Unter der Leitung der Vereinsvorsitzenden 
und DBV-Übungsleiterin Ursula Ahrens 
können die Teilnehmer die „Faszination 
Bridge“ entdecken. 

Inklusive Schulungsmaterial beträgt die 
Kursgebühr 140 Euro pro Person. Bridge, 
das stets zu zweit gespielt wird, ist eine Mi-
schung aus Strategie, Teamgeist und Konzen-
tration. Das Spiel trainiert das Gedächtnis, 
fördert logisches Denken und hält den Geist 
fit – spielerisch und mit viel Spaß. Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich: „Wir vermitteln 
alle Regeln von Grund auf. Es ist also ideal 
für absolute Neulinge als auch für alle, die 
ihr Wissen auffrischen möchten“, betont Ur-
sula Ahrens. Anmeldungen bitte unter Tele-
fon 0173-6876184. Mitzubringen sind gute 
Laune, Geduld und Lernbereitschaft.

Am Bedienterminal wird das Ti-
cket gescannt und der Waschvor-
gang gestartet.
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Am Sonntag, 21. Dezember, durften wir in unserer schönen Eutiner Innenstadt einen ganz besonderen ver-
kaufsoffenen Sonntag erleben. Ausgerichtet und begleitet wurde dieser erneut von der Wirtschaftsvereini-
gung Eutin (WVE) in Zusammenarbeit mit Marcus Gutzeit vom Brauhaus. 
 
Dreimal – um 13, 15 und 17 Uhr – zog der von Stefan Teichmann hergestellte Weihnachtsparaden-Wagen 
mit Wichteln, Weihnachsmännern, Eisbären, Engeln usw. vom Marktplatz durch die Königstraße, den Rosen-
garten über den Ihlpohl, die Albert-Mahlstedt-Straße und zurück über die Peterstraße wieder auf den Markt  
– begleitet von Tausenden begeisterten Besuchern. 
 
Zusätzlich gab es noch viele weitere Attraktionen: Ein talentierter Ballonkünstler bastelte fantasievolle Figu-
ren, der Weihnachtsmann verteilte Geschenke und lauschte Gedichten und die kubanische Sängerin Leticia 
sorgte auf der Bühne für eine fantastische Stimmung. Den krönenden Abschluss bildete gegen 18.30 Uhr 
ein gemeinsames Singen von drei Weihnachtsliedern auf dem Marktplatz. 
 
Wir möchten uns von Herzen bei Euch allen für Eure großartige Unterstützung bedanken, die diesen Tag zu 
etwas ganz Besonderem gemacht haben! 
 
• Einräder TSV Fissau 
• Tanzmäuse von Happy Dance (Leitung: Luisa Ziplinsky) 
• Vanessa’s  Tänzer-Team 
• Tonkunst Lübeck – Stefan Teichmann 
• Mario Pusch Ballonkunst 
• Polizei Eutin 
• Leticia, die Stimme Cubas 
• der Weihnachtsmann 
 
 
Ohne Euren Einsatz wäre dieser Geschenke-Sonntag 
in der Eutiner Innenstadt nicht so erfolgreich gewesen.  
Wir freuen uns schon jetzt darauf, diese Tradition am 
4. Advent 2026 fortzuführen!

Die Wirtschaftsvereinigung Eutin sagt herzlich Danke für 
einen wundervollen verkaufsoffenen Sonntag in Eutin!

• Moritz Meinekat 
• Team Advantage 
• Coworking Eutin 
• Ponys – Christiana Fröhlich 
• Edeka Arne Ley 
• REWE Alexander Meier 
• famila Eutin  
• Clever t Eutin

Projekt-WVE.qxp_Layout 1  29.12.25  18:21  Seite 1

Reporter-Leser-Reisen:
Königliches Stockholm & Göta-Kanal

Vier Tage Schweden: Reporter-Sommerreise zum Schnäppchenpreis
Eutin (t). Die „schönste Sommer-
stadt Skandinaviens“ erwartet 
die Reporter-Leser*innen zum 
einmaligen Schnäppchenpreis 
von nur 399,90 Euro zur kombi-
nierten Bus- und Schiffsreise Kurs 
Nord zu Top-Sommer-Terminen 
vom 3. bis 6. Juli und vom 7. bis 
10. August. Die Gäste residie-
ren „First Class“ mit modernen 
Komfortzimmern und genießen 
das „Venedig des Nordens“ mit 
perfekter Reiseleitung. Die reiz-

volle Sommermetropole, die auf 
14 Inseln mit Brücken verbunden 
ist, erleben die Leser*innen mit 
ganz viel „Hygge“ und zusätzlich 
auf der Rückreise noch den ein-
drucksvollen Fotostopp am welt-
berühmten Göta-Kanal, der die 
Städte Göteborg und Stockholm 
verbindet.
Zum großen Leistungspaket der 
großen Verlags-Sonderreise ge-
hören neben der Fahrt im erst-
klassigen Fernreisebus ab Eutin 

die zwei Fährpasssagen auf Hin- 
und Rückfahrt mit Scandlines-
Großfähren auf der Vogelflugli-
nie sowie die Hin- und Rückfahrt 
über die weltbekannte Öresund-
brücke, sodann drei Übernach-
tungen im Best-Western-First-
Class-Hotel (Landeskategorie) im 
Süden von Stockholm mit drei-
mal Schlemmer-Frühstück vom 
Buffet und die  große Stadtrund-

fahrt Stockholm mit fachkundiger 
Reiseleitung und natürlich viel 
Freizeit zum Stadt- und Erlebnis-
Bummel.
Anmeldungen sind ab sofort bei 
den Reporter-Leser-Reisen in 
Eutin, Montag bis Freitag von 9 
bis 13 Uhr, unter Telefon 04521-
701130 oder direkt online auf le-
serreisen.der-reporter.info mög-
lich.

Ein Sommertraum: die malerische Altstadt von Stockholm, umgeben 
vom Wasser.

Fotostopp am weltberühmten Göta-Kanal, der Stockholm und Göte-
borg quer durch das Land verbindet.
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HAUSHALTSAUFLÖSUNG
ENTRÜMPELUNG

UMZÜGE
HOUSEGUARD

0176 - 4420 1327
MARKUS HOLLDORF - NEUSTADT

WWW.HOUSEGUARD-ENTRÜMPELUNG-SCHLESWIG-HOLSTEIN.DE
OSTHOLSTEIN - LÜBECK - HAMBURG

Der Friedenskreis Eutin e.V.
wünscht allen Menschen ein friedliches 2025

Die Waffen nieder!
Wir setzen uns auch weiter für das Ende jeder  

deutschen Kriegsbeteiligung, für das Ende 
aller Kriege, für internationale Solidarität 

und soziale Gerechtigkeit ein.
Frieden muss verhandelt werden!

Eutin (tgr). Es sind Zahlen, die er-
schrecken und alarmieren:  Über 
16.000 Fälle sexualisierter Ge-
walt gegen Kinder wurden allein 
im vergangenen Jahr in Deutsch-
land registriert.  „Wir kriegen es 
offenbar einfach nicht hin, Kin-
der angemessen zu schützen“, 
stellt Irmi Wette unter Hinweis 
auf das über Jahre anhaltend 
hohe Niveau bei sexueller Ge-
walt ernüchternd fest. Und das 
trotz vielfacher Vernetzung mit 
Organisationen wie dem Kinder-
schutzbund, der Caritas und der 
Diakonie.
Anlass für die ausgebildete Päd-
agogin und Kinderschutzexper-
tin, bei ihrem Kampf zum Schutz 
und zur Stärkung der Kleinsten 
nicht nachzulassen. Irmi Wette 
hat sich mit ihrem eigenen Kon-
zept seit 23 Jahren dem Schutz 
von Kindern vor sexueller Ge-
walt verschrieben. Bei einer vom 
Rotary Club Eutin initiierten In-
formationsveranstaltung in der 
Gustav-Peters-Schule gab die 
angesehene Kinderschutzexper-
tin Einblick in ihr besonderes En-
gagement und stellte ihr Projekt 
„Pfoten weg“ vor.

Täter kommen oft aus 
dem Umfeld

Gleich zu Beginn der Informa-
tionsveranstaltung machte Irmi 
Wette deutlich: „Ob zu Hause, 
in der Schule, beim Sport oder 
auch im Freundeskreis, sexuali-
sierte Gewalt gegen Kinder gibt 
es überall und in allen gesell-
schaftlichen Gruppen.“ Jedes 
vierte Mädchen und jeder sieb-
te Junge sei schon einmal von 
Übergriffen, körperlicher oder 
sexualisierter Gewalt betroffen 
gewesen. Und besonders er-
schreckend:  Mehr als die Hälfte 
derjenigen, die als Täter sexuali-
sierte Gewalt gegenüber Kindern 
ausübten, kämen überwiegend 
aus deren nahen, vertrauten Um-
feld, seien Freunde oder sogar 
Familienangehörige.

Irmi Wette lässt nichts unver-
sucht, um Kinder gegen sexuelle 
Gewalt zu stärken. So bietet sie 
im Rahmen von Aktionstagen ein 
interaktives 50-minütiges Pup-
pentheaterstück „Pfoten weg!“ 
an.  Drei kleine Katzen seien die 
Hauptfiguren in dem Stück. Eine 
„Katzenfee“ stärke dabei die Re-
silienz der Kinder gegen unan-
genehme Nähe, Übergriffe und 
sexualisierte Gewalt.  Jährlich 
würden 15.000 Kinder mit dem 
Puppentheaterstück erreicht. An-
schließend werde den Kindern 
die Gelegenheit gegeben, das 
Gesehene an Basteltischen zu 
verarbeiten und sich als Kätz-
chen zu schminken, während 
Eltern an Infoständen die Prob-
lematik nähergebracht und über 
Hilfsangebote vertraut gemacht 
würden. Irmi Wette schreibt die 
Geschichten für ihre Figurenthe-
aterstücke, sie entwirft und baut 
die Figuren sowie Bühnenbilder 

Die Eutiner Rotary-Präsidentin Dörte Monheim (links) hatte die „Pfoten weg“-Initiatorin Irmi Wette (mit 
der „Katzenfee“) zum Vortrag in die Gustav-Peters-Schule eingeladen. � Foto: Thomas Gründemann

„Kein Kind erfindet sexuelle Gewalt!“
Projekt „Pfoten weg“: Kinderschützerin Irmi Wette informiert beim Rotary Club Eutin 

selbst. Zielgruppen seien hierbei 
die vier- bis achtjährigen Mäd-
chen und Jungen der ersten und 
zweiten Schulklassen. 
Es gehe darum, dass Kinder 
Prävention lebendig erfahren 
und sie spielerisch zu ermuti-
gen, sich gegen unangenehme 
Nähe zu wehren, auch „Nein“ 
sagen zu können und gleichzei-
tig aufzuzeigen, wie und wo sie 
Hilfe bekommen können. „Sie 
müssen lernen, dass es ihr Kör-
per ist. Deshalb entscheiden sie 
selbstbestimmt, ob sie sich bei 
jemandem auf den Schoß setzen 
oder jemanden küssen“, so Irmi 
Wette. „Ganz wichtig ist es, den 
Kindern zu vermitteln, dass sie 
niemals selbst schuld daran sind, 
was ihnen an sexueller Gewalt 
widerfahren ist oder widerfährt.“ 
Sexuelle Gewalt gehöre nicht in 
die Welt von Kindern.
Wette zielt mit ihrem Projekt und 
Aktionstagen vor allem auf Kin-
dergärten und Grundschulen ab. 
Ministerpräsident Daniel Gün-
ther sei Schirmherr von „Pfoten 

weg!“. „Die Prävention gehört in 
den Alltag“, unterstrich die Päd-
agogin. Dabei sei es vor allem 
bedeutsam, auch Lehrer und Er-
zieher für einen möglichen Ver-
dachtsfall sexualisierter Gewalt 
an Kindern zu sensibilisieren und 
zu stärken. „Lehrkräfte sind zwar 
keine Therapeuten. Aber sie kön-
nen Brücken bauen“, gibt Wette 
zu bedenken.

Auch Jugendfreundin 
war betroffen

„Das Wertvollste, was unsere 
Gesellschaft hat, sind Kinder“, 
rief Irmi Wette in Erinnerung. 
„Wir alle kennen Täter und Be-
troffene“, unterstrich sie. Sie 
selbst sei sekundär traumatisiert, 
berichtete Irmi Wette. Ihre beste 
Jugendfreundin sei von sexueller 
Gewalt direkt betroffen gewesen. 
Erschütternd: „Sie ist nie darüber 
hinweggekommen, hat einen 
Ausweg im Alkohol gesucht und 
sich dann mit 27 das Leben ge-
nommen.“
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SPARE BIS ZU € 170,-

TAG DER OFFENEN TÜR
09.01.26 / 8-21 UHR

04523-880508WWW.DASDEPORT.DE

Bei Abschluss einer Mitgl iedschaft von mindestens 12 Monaten.
Jetzt loslegen, erst ab 01.03. zahlen und die Aufnahmegebühr sparen !

EUTINER STR. 45 / MALENTE

Fit und mobilbis ins hohe Alter!

€ 170,-

Sexuelle Gewalt an Kindern sei 
ein schleichender Prozess. Kin-
der würden lebenslang darunter 
leiden, stellte die Kinderschutz-
expertin fest. Wichtig sei es, 
Kindern Glauben zu schenken. 
Denn: „Kein Kind erfindet sexu-
elle Gewalt, jede Andeutung ist 
ein Hilferuf“, machte Irmi Wette 
noch einmal sehr deutlich. Kin-
der hätten ein Recht auf Hilfe, 
aber leider keine Lobby. Der 
Kinderschutz in Deutschland 
habe die Note 5 erhalten. „Es 
muss Ziel sein, die Ohnmacht 
in Macht der Kinder zu tau-
schen. Deshalb ist es wichtig, ihr 
Selbstwertgefühl und das Selbst-
bewusstsein zu stärken“, so die 
Expertin.

Informationstag ist 
für Mai geplant

Von der Energie der Referentin 
beim Kampf gegen sexuelle Ge-
walt an Kindern zeigte sich Dör-
te Monheim beeindruckt: „Irmi 
Wette ist schon seit so vielen 
Jahren an diesem Thema dran. 
Sie hat schon so viele Schulen, 
Kindertagesstätten und andere 
Institutionen erreicht“, stellte die 
Rotary-Präsidentin fest. Für Mit-
te Mai hat der Rotary Club Eutin 
nun mit der Kinderschutzexper-
tin eine Veranstaltung als Infor-
mationstag mit Elternabend, Vor-
führungen des Puppentheaters 
und Lehrergesprächen geplant.

Rund 35 Rotary-Club-Zuhörer verfolgten mit großem Interesse den 
Vortrag von Kinderschutzexpertin Irmi Wette. � Foto: Gründemann
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AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

!Ankauf aller PKW,  
Geländewg., Busse, Toyota, 
Skoda, Volvo und VW  

am WE 0 45 21-848 98 77

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

Durch Todesfall wird ein Mitsubishi
Space Star aus 2017 mit ca.
12.000 km und der Farbe Bor-
deaux Metallic verk. Der Tüv ist ak-
tuell. Sommer- u. Winterreifen sind
dabei. VB 8.000,- € Tel. 04523-
9846244

Weihnachtsmarkt lockte mit Lichtern, 
Düften und netten Gesprächen

Bosau (t). Der 36. 
Bosauer Weih-
nachtsmarkt war 
wieder ein voller 
Erfolg. „Allen Mit-
wirkenden gebührt 
daher ein großer 
Dank, da sie es sind, 
die diesen Weih-
nachtsmarkt zu 
etwas ganz Beson-
derem machen!“, 
teilen die Organisa-
toren mit.
Ab 13 Uhr verwan-
delte sich der ehe-
malige Kirchplatz 
in einen Ort voller 
Lichter, Düfte und 
angeregter Gesprä-
che. Die Großge-
meinde Bosau kam 
zusammen, viele 
Gruppen und Ver-
eine präsentierten 
sich in kleinen Hüt-
ten mit Leckerei-
en oder Gebasteltem. Teilweise 
werden die Vereinskassen aufpo-

liert, aber hauptsächlich geht es 
in jedem Jahr am dritten Advent 

um den Austausch mitei-
nander. Auf der Pastorats-
wiese tobten die Kinder, 
es schien ihnen nichts 
auszumachen, dass es 
in diesem Jahr kein Ka-
russell gab. Es gab genug 
andere Dinge zu bestau-
nen. 
Ob Punsch oder Kakao, 
Bratwurst oder „Chilli 
con Kate“ (in Anlehnung 
an die Altenteiler-Kate), 
Kaiserschmarrn oder 
Schmalzbrot – es wurde 
geschlemmt. Das Wetter 
war so schön, dass man 
gar nicht nach Hause ge-
hen wollte. Wem es doch 
zu kalt wurde, ging zum 
DRK in die Alte Schule 
und aß ein Stück Nuss-
torte oder besuchte die 
mittelalterliche Petri-Kir-
che. Die Feuerwehr der 
Gemeinde sorgte für die 
Sicherheit und ließ das 

ein oder andere Kind ihr Fahr-
zeug erkunden.

Eutin (t). Bereits zum zweiten 
Mal ganz knapp vor Heiligabend 
lud Trainer Marco Sieck erneut 
zum „Abschlussraufen“ und zu 
Spielen der U18 sowie die Män-
ner und Frauen des PSV Eutin zur 
letzten Trainingseinheit ein. 90 
Minuten Spielen und mittendrin 
immer wieder eine Kampfeinheit.  
Gemeinschaftsspiele wie Lat-
schenhockey oder „Rugby mit 
Besonderheiten“, aber auch 
Fußball mit einem etwas gewöh-
nungsbedürftigen Ball erfreuten 
sich wieder großer Beliebtheit. 
Und immer wieder diese „Ran-
doris“: Jeder gegen jeden, egal 
wie alt oder schwer. Miteinan-
der kämpfen, ohne sich oder 
seinem Gegenüber ernsthaft zu 
gefährden, ist eines der beiden 
Kernprinzipien der Sportart. Die 
gegenseitige Hilfe zum beider-

seitigen Wohlergehen tragen 
dazu bei, voneinander zu lernen, 
um seine eigenen kämpferischen 
Fähigkeiten zu verbessern. In 
den ansonsten regelmäßig statt-
findenden Trainingseinheiten 
stehen normalerweise Beweg-
lichkeit, Dynamik, Technik- und 
Kampfeinheiten auf dem Plan.  
So wirklich gespielt wird bei den 
Athleten des PSV Eutin ansonsten 
eher weniger – dafür am Jahres-
ende umso intensiver. Und nicht 
zu vergessen: Im Anschluss gab 
es Pizza.
Wer die Sportart mal ausprobie-
ren möchte, kann sich gerne an 
Spartenleiterin Claudia Kasch, 
E-Mail judo@psv-eutin.de, wen-
den. Judo bietet der Sportverein 
bereits für Kinder ab vier Jahren 
an. Quereinsteiger, auch bei den 
Erwachsenen, sind willkommen.

Raufen, Spiele und Pizza bei den PSV-Judoka

Der Weihnachtsmarkt war stimmungsvoll.         Foto: hfr

Fotos: hfr

Probetraining in Sachen 
Karate für Anfänger

Eutin (t). „Wenn du Interesse 
an der japanischen Kampfkunst 
Karate hast, kannst du jetzt bei 
uns mit dem Training beginnen“, 
teilt der Eutiner Karateverein 
„Karateschule Anshin“ mit. Der 
Klub gibt allen Interessierten ab 
Mittwoch, 28. Januar, die Mög-
lichkeit, bei einem dreimaligen 
Probetraining das Traditionelle 
Karate kennenzulernen. „Wir 
vermitteln neben dem Technik-
training auch Werte wie Tole-
ranz, Respekt und das Miteinan-
der. Kinder und Jugendliche ab 
acht Jahren sind zum Training in 
der Sievert-Halle willkommen.

Die Trainingszeiten für Anfän-
ger sind mittwochs von 16 bis 
17.30 Uhr und freitags von 17 
bis 18 Uhr. Späteinsteiger üben 
mittwochs um 17.30 Uhr. Infos 
beim Cheftrainer unter Telefon 
0172-4130624 oder auf www.
karateschule-anshin.de.



11

3.
 J

an
ua

r 2
02

6

VERTEILER GESUCHT!VERTEILER GESUCHT!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

•• Eutin Eutin (Hoher Berg, ...) (Hoher Berg, ...)

•• Malente Malente (Bahnhofstr, ...) (Bahnhofstr, ...)

•• Sielbeck Sielbeck

Bewirb Dich jetzt:

Möchten Sie uns vervollständigen?
Der Ev.-Luth. Kirchenkreis 
Ostholstein sucht zum 
nächstmöglichen Termin

eine Teamassistenz (m/w/d)
in der Bauabteilung 
unbefristet in Teilzeit mit
25,0 Wochenstunden.

Weitere Informationen entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage unter
www.kirchenkreis-ostholstein.de/
stellenausschreibungen.

Stellenmarkt

Regional,
persönlich,
kompetent

„Stunde der Wintervögel 2026“: 
Mitmachen und Vögel zählen

Ostholstein/Kreis Plön (t). Im Ja-
nuar geht bundesweit die „Stunde 
der Wintervögel“ in die 16. Run-
de. Dafür ruft der Naturschutz-
bund Deutschland (NABU) alle 
Naturfreund*innen auf, wieder 
eine Stunde lang die Vögel am 
Futterhäuschen, im Garten, auf 
dem Balkon oder im Park zu zäh-
len und dem NABU zu melden. 
Die Zählung findet vom 9. bis 11. 
Januar statt. 
„Selbst wenn man noch nie Vö-
gel gezählt hat: Es ist wirklich 
nicht schwer und macht großen 
Spaß“, meint der Plöner NABU-
Umweltberater Carsten Pusch: 
„Einfach ein gemütliches Plätz-
chen am Fenster, im Garten, auf 
dem Balkon oder im Park suchen 
und dort eine Stunde lang beob-
achten, was dort herumfliegt.“ Ein 
Fernglas ist dabei sicher nützlich, 
aber nicht unbedingt notwendig.
Dabei sollen von jeder Vogelart 

die höchste Anzahl notiert wer-
den, die während dieser Stun-
de gleichzeitig gesehen werden 
konnte. Das ist wichtig, damit 
Vögel, die zwischendurch ja auch 

wieder wegfliegen, nicht doppelt 
gezählt werden. Tummeln sich 
beispielsweise zuerst zwei Haus-
sperlinge zur gleichen Zeit an der 
Futtersäule, fliegen dann weg, 

zehn Minuten später sind aber auf 
einmal vier Sperlinge da, dann 
werden vier Sperlinge gemeldet. 
Die Internetseiten des NABU stel-
len Zählhilfen zum Herunterla-
den bereit, die die Erfassung der 
Vögel erleichtern. Die NABU-On-
line-Tipps helfen bei der Vogelbe-
stimmung. 
Die Meldung erfolgt mittels On-
line-Formular. Teilnehmer neh-
men zugleich an einer Sonder-
verlosung teil. Alternativ kann die 
NABU-App „Vogelwelt“ kostenlos 
heruntergeladen heruntergeladen 
und die Beobachtungsergebnisse 
aus der App heraus gesendet wer-
den. Eine weitere Möglichkeit: 
Unter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800-1157115 werden die 
Daten am Zählwochenende von 
10 bis 18 Uhr direkt entgegen-
genommen. Bis zehn Tage nach 
Aktionsbeginn können die Beob-
achtungen gemeldet werden. 

Am Futtersilo tummeln sich Feldsperlinge. Sie können mit Haussper-
lingen leicht verwechselt werden. � Foto: Carsten Pusch

„Heute wie Damals?“
Tanztheater basiert auf Friedländer-Zitaten

Eutin (t). Das neue Stück des 
Eutiner Jugend-Tanztheaters 
„impuls“ basiert auf Zitaten von 
Margot Friedländer und ande-
ren Persönlichkeiten. Es bewegt 
sich zwischen dem Heute und 
Damals: Wo beginnen Ausgren-
zung und Intoleranz im Kleinen? 
Wie steigern sich diese Tenden-
zen in einem Klima von Unsi-
cherheit und Angst? Damals wie 

heute. „Im Gedenken an Mar-
got Friedländer, die viele junge 
Menschen aufgeklärt hat, ist die 
schlussendliche Essenz des Stü-
ckes: mitmenschlich zu denken 

und zu handeln“, sagt Choreo-
grafin Ulrike Pfeiffer. 
Premiere von „„Heute wie Da-
mals?“ ist am Sonnabend, 17. 
Januar, um 19 Uhr auf der Stu-
diobühne im Haus „Vielklang“, 
Janusstraße 2b, in Eutin. Weitere 
Aufführungen finden am Sonn-
tag, 18. Januar, um 19 Uhr und 
am Sonnabend, 24. Januar, um 
18 Uhr statt. Einlass ist jeweils 

eine halbe Stunde frü-
her – allerdings nur 
mit reservierter Kar-
te. Tickets kann man 
ab sofort online auf 
www.impuls -up.de 
oder per E-Mail an ul-
rikepfeiffer@freenet.
de buchen. „Unserer 
kleinen, feinen Studio-
bühne stehen nur eine 
begrenzte Anzahl an 
Plätzen zur Verfügung. 
Daher empfiehlt sich 
eine rechtzeitige An-
meldung! Um unsere 
Unkosten zu decken, 
erheben wir eine Spen-
de in Höhe von 12 
Euro für Erwachsene 
und 5 Euro für alle Kin-
der, Schüler, Studenten 
und alle Menschen, 
die nicht viel zur Verfü-

gung haben“, so Ulrike Pfeiffer.
Das Stück ist nicht für kleinere 
Kinder geeignet, sondern frühs-
tens ab 10 Jahren in Begleitung 
der Eltern.                     Foto: hfr
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Währung
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Lust auf Spiele-Nachmittag?
Eutin (t). Die Evangelisch-
Lutherische Kirchengemeinde 
Eutin bietet auch im neuen Jahr 
die beliebten Spiele-Nachmit-
tage an. Gespielt wird alle 14 
Tage am ersten und dritten Don-
nerstag im Monat von 14 bis 16 
Uhr im Gemeindehaus an der 
Michaeliskirche. Das nächste 
Treffen findet am 8. Januar statt. 
„Haben Sie Lust auf ein Spiel-

chen? Dann sind Sie bei uns 
richtig. Man kann auch inner-
halb der Gruppe wechseln und 
sich auf ein neues Spiel einlas-
sen. Vieles ist möglich, wenn 
sich entsprechende Gruppen 
bilden. Kommen Sie einfach 
und schauen mal, ob etwas für 
Sie dabei ist“, lädt Initiatorin 
Brigitte Burghold alle Interes-
sierten ein.

Sonntägliche Wanderungen
Eutin (t). Mit viel Schwung 
startet der Wanderverein Ost-
holstein in das neue Jahr. Im-
mer sonntags werden jeweils 
eine kürzere, etwa acht bis 
zehn Kilometer lange und eine 
etwas sportlichere Tour von 
rund zwölf Kilometern Länge 

angeboten. Am 11. Januar geht 
es durchs Hügelland bei Han-
sühn zum Fuchsberg. Am 18. 
Januar wandern die Teilneh-
menden von Rachut zum Find-
lingsgarten nach Kreuzfeld. 
Und am 25. Januar steht eine 
Wanderung durch das Herz 

der Holsteinischen Schweiz 
auf dem Programm. Treffpunkt 
ist jeweils um 11 Uhr auf dem 
Berliner Platz in Eutin. Gäste 
sind herzlich willkommen.
Im Februar folgen Wanderun-
gen an den Plöner Seen, bei 
Lütjenburg und im Nehmtener 

Forst. Weitere Informationen 
und alle anderen Termine sind 
online auf www.wanderver-
einostholstein.de zu finden 
oder können beim Vorstand 
per E-Mail an moin@wander-
verein-ostholstein.de abgeru-
fen werden.

Blutspender gesucht!
Kasseedorf (t). Auch im neu-
en Jahr werden Blutspender 
dringend gesucht. Der nächste 
Termin, den das DRK in der Al-
ten Schulscheune, Oldenburger 
Straße 4a, in Kasseedorf anbie-
tet, ist am Dienstag, 6. Januar. 
Zwischen 16 und 19.30 Uhr ist 

Gelegenheit, einen halben Liter 
Blut zu spenden. Einen Imbiss 
gibt es im Anschluss. Um eine 
Terminreservierung unter 0800-
1194911 oder auf www.blut-
spende.de wird gebeten. Spon-
tan entschlossene Blutspender 
sind ebenfalls willkommen.



HEIZUNG · SANITÄR
Weidestraße 51 · 23701 Eutin

Tel. (0 45 21) 7 22 39 · Fax 7 47 60

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige ?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige 

nur schriftlich 
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
- Bitte nicht telefonisch -

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den 
Inserenten werden 

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,der reporter“

Lübecker Straße 12 • 23701 Eutin

Mobile Fußpflege- 
Termine frei

- bequem bei Ihnen zu Hause -

0152 - 33 78 58 34

Suche eine hochwertige 
Damenuhr oder eine Kette 

mit Armband 
zum Jahresende 

Tel.: 0172-8139429

Professionelle 
Streich-, Spachtel- 

und Tapezierarbeiten.
Preiswert, sauber, zuverlässig.

Tel. 0157 - 57837962

Haushaltsauflösung
mit Wertanrechnung

zum Festpreis

www.ostsee-haushaltsauflösung.de

• inklusive gratis Endreinigung
• kostenlose Besichtigung
• Jetzt Termin vereinbaren
• Tel  :  04524 -  73 90 305

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg 
von Terrassen & Wegen, 
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete, 
Terrassen (Steine), 
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94

Komplette  
Badezimmersanierung 

aus einer Hand.
Tel. 0162 / 8732435

K1 - K3 zu verkaufen. Tel. 0157-
32689867

Giant Dirt E + 3 Power, Black/
White, Rahmenhöhe 27,5, neu-
er Akku, 1000,- € VB. Tel. 0151-
40731736

Handwerker für  
Dach-, Fassaden und Malerarbeiten  
führt kleine und große Arbeiten aus. 

Tel. 0176-27 56 60 89

Wir, 53, 47 u. 14 suchen ein neues
Zuhause. EFH, DHH, Grundstück
im Raum Eutin, Haffkrug und Rate-
kau bis 480 T € von privat. Tel.
0176-64111946

50 m / 2 Gehminuten zur Ostsee. 3-
Zi.-App. mit gr. Terrasse. Kompl.
eingerichtet. Barrierefrei. 465.000,-
€. www.deichblick-kellenhusen.de

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Immobilien

Kleinanzeigen

Spiegel-Kleiderschrank an Selbstab-
holer zu verkaufen. 1,35m breit,
2,06 m hoch, 0,60m tief, mit Schub-
laden und Kleiderstange. Preis
125,- € VHB. Tel. 01512-2629301

Hohes Boxspringbett 1,20m x
2,00m Liegefläche, mit Matratze
und Matratzen-Auflage an Selbstab-
holer zu verkaufen. Preis 225,- €
VHB. Tel. 01512-2629301

13Charlotte Jalas gewinnt den Silberhirsch
Ahrensbök (t). Fragt man die Mit-
glieder der Ahrensböker Gill nach 
dem Höhepunkt des Vereins-
jahres, fällt die Antwort – gleich 
nachdem Heimatfest – fast im-
mer gleich aus: das Silberhirsch-
Schießen. Die traditionsreiche 
Veranstaltung, die seit jeher am 
zweiten Weihnachtsfeiertag statt-
findet, bringt Generationen zu-

sammen und ist ein fester Termin 
im Vereinskalender.
So kam auch in diesem Jahr die 
Vereinsfamilie zahlreich zusam-
men, um gemeinsam zu feiern 
und sich sportlich zu messen. Bei 
bester Stimmung, viel Freude und 
festlicher Weihnachtsatmosphäre 
startete der Wettkampf pünktlich 
um10 Uhr in der liebevoll ge-
schmückten Gillhalle. Jeder teil-
nehmende Schütze erhielt sechs 
Scheiben, auf denen Präzision 
und Konzentration gefragt waren. 
Die jeweils besten zehn Schützen 
ihrer Kategorie durften sich über 
attraktive Preise freuen, für die 
Erstplatzierten warteten zusätzli-
che Auszeichnungen.
Im Wettkampf um den Heidi-
Kolmitzer-Gedächtnispokal setz-
te sich Daniel Fischer durch. 
Der DGS-Pokal ging an Christian 

Biel, während Björn Behnke den 
Pokal des Marktbäckers für sich 
entscheiden konnte. Besonders 
aufmerksam verfolgten die Teil-
nehmer anschließend die weite-
re Siegerehrung. Auch in diesem 
Jahr wurde wieder eine begehrte 
Ehrenscheibe vergeben, gespen-
det von den Königen Timo Gla-
den und Norbert Junge. Der Preis 

ging an Anuschca Strehse, die 
sich erfolgreich gegen ihre Kon-
kurrenz behauptete.
Mit Spannung ging es weiter 
beim Inge-Kolbus-Gedächtnis-
pokal – einem kunstvollen Bron-
zerelief eines Hirsches. Der hart 
umkämpfte Preis blieb an diesem 
Tag ebenfalls in den Händen ei-
nes bereits erfolgreichen Schüt-
zen: Christian Biel.
Dann folgte der Moment, auf den 
alle gewartet hatten: Es ging um 
den Silberhirsch, das traditions-
reiche Herzstück der Veranstal-
tung – ein aus Silber gegossenes 
Hirschbild. Viele wollten ihn, 
doch gewinnen konnte ihn nur 
eine: Charlotte Jalas. Mit gerade 
einmal zwölf Jahren setzte sie 
sich gegen die teils jahrzehnte-
lange Schießerfahrung der üb-
rigen Teilnehmerdurch – eine 

echte Ansage! Eine Überraschung 
war dieser Erfolg dennoch nicht. 
Charlotte ist bereits die dritte 
Generation ihrer Familie in der 
Ahrensböker Gill. Ihr Großvater, 
Wolfgang Jalas, gewann den Sil-

berhirsch einst selbst, ihr Vater, 
Tim Jalas, durfte ihn bereits drei 
Mal entgegennehmen. Im Hau-
se Jalas hat der Silberhirsch also 
zweifellos einen besonderen Eh-
renplatz.

Die Übergabe des Silberhirschen (v.l.): Vogelkönig Norbert Junge, 
Gewinnerin Charlotte Jalas, Spartenleiterin Petra Bruhns und Schei-
benkönig Timo Gladen. � Foto: hfr
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Sarau

Am Kirchplatz 1
Sonntag, 4. Januar

10 Uhr Sonntagsimpuls, Neujahrssin-
gen mit Frühshoppen

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schönwalde

Jahnweg 2
Infos unter 

www.kirchspiel-bungsberg.de
Sonntag, 4. Januar

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Gemeindehaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche
Hauptstraße 22

Pastoratsscheune
Dienstag

14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre)

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Süsel

St.-Laurentius-Kirche, An der Kirche
Sonntag, 4. Januar

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Montag

16 bis 17 Uhr Spielgruppe 1-4 Jahre 
mit Elternteil

Dienstag
16 bis 18 Uhr: Haus	77 und Du, Ju-
gendhausprojekt für Jugendliche ab 
12 Jahre

Donnerstag
16.30 bis 17.30 Uhr: Kindergruppe 
Schatzkiste für Kinder ab 5 Jahren
18 bis 20 Uhr: Jugendtreff ab 12 Jahre

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Gnissau

St.-Katharinen-Kirche
Montag

19.30 Uhr: Chronikgruppe am 3. 
Montag im Monat

Dienstag
15 Uhr: Senioren Ü60, jeden 2. 
Dienstag im Monat
19.30 Uhr: Projektgruppe „Dorfzen-
trum Gnissau“ am 3. Dienstag im 
Monat

Mittwoch
19.15 Uhr: Chorprobe „Kantorei St. 
Katharinen“
20.30 Uhr: Übungsabend der 
„Gnisse(e)bären“

Donnerstag
15-19.30 Uhr: Offenes Jugendhaus
17 Uhr: Hauptkonfirmanden

Freitag
20 Uhr: Patchwork „Stichelweiber“ 
jeden 2. Freitag im Monat
20 Uhr: Schach im Jugendhaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche
Marktplatz

Sonntag, 4. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Winterkirche im Gemeinde-
haus

18 Uhr Ich freue mich in dir – Neu-
jahrskonzert mit festlichen Kantaten

Dienstag, 6. Januar
15.30 Uhr Michaeliskreis – Persönli-
che Gespräche, Gemeindehaus

Katholische Kirchengemeinde 
Lütjenburg

Sonntag
9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche
Auf dem Kamp 17

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Blekendorf

St.-Claren-Kirche
Jeden 1. und 3. Sonntag,

11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Schlamersdorf
St.-Jürgen-Kirche
Freitag, 9. Januar

10.30 Uhr Kindergartengottesdienst

EUTIN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Eutin
St.-Michaelis-Kirche
Sonntag, 4. Januar

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl

Kapitelsaal, St.-Michaelis-Kirche 
Mittwoch

17 Uhr: Jugendchor	 ab 12 Jahre
Gemeindesaal, Schlossstraße 2

Donnerstag, 8. Januar
14 Uhr Spiele-Nachmittag

Freitag, 9. Januar
19 Uhr Das Tanzen geht weiter, An-
meldung bei DJ Brigitte Burghold un-
ter 04521-8454995

Dienstag
20 Uhr: Eutiner Kantorei

Mittwoch
15 Uhr: Kinderchor 4-7 Jahre
15.45 Uhr: Kinderkantorei 8-11 Jahre
17 Uhr: Michaelischor

Freitag
12 Uhr: Mittagstisch

Gemeindehaus Neudorf
Plöner Straße 61:

Dienstag
19.30 Uhr: Singkreis Eutin

Mittwoch
15 Uhr: Seniorenkaffee (alle 2 Mona-
te, Infos unter 04521-8452572)

Martin Luther-Kirche, Fissau
Sonntag, 4. Januar

9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl
Katholische Kirchengemeinde 

Pfarrkirche Unbefleckte 
Empfängnis Mariens

Plöner Straße 44
Dienstag, 6. Januar

19.15 bis 20.45 Uhr Schnupper-
kurs Katholische Pfarrei St. Vicelin, 
Gemeindehaus, Plöner Straße 44, 
Anmeldung bei Pastor Bock unter 
01525-2816783

Samstag
18 Uhr Vorabendmesse

Sonntag
11 Uhr: Heilige Messe

Jeden 3. Sonntag
Wort-Gottes-Feier

Mittwoch
9 Uhr: Heilige Messe
9.45 Uhr: Rosenkranzgebet

Jeden 1. Freitag
18 Uhr Anbetung
18.30 Uhr: Heilige Messe

Neuapostolische Kirche Eutin
Plöner Straße 96

Sonntag, 4. Januar
10 Uhr Gottesdienst zum Jahresan-
fang

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Mittwoch
19.30 Uhr: Gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde Baptisten

Plöner Straße 123
Sonntag

10 Uhr: Gottesdienst
Jeden 1. und letzten Dienstag

19.30 Uhr: Bibelstunde

Freie Evangelische Gemeinde
Dienstag, 6. Januar

9.30 Uhr Treffpunkt Bibel
Mittwoch, 7. Januar

15.30 Uhr Spielkreis

Freie Christengemeinde Eutin
Neumühle 1

Sonntag
9.30 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde 
Lebendige Kirche in Eutin

Max-Planck-Straße 9
Sonntag

10.30 Uhr: Gottesdienst

Jehovas Zeugen 
Königsreichssaal

Alte Lübecker Landstraße 20c
Donnerstag

19 Uhr: Leben- und Dienst-Zusam-
menkunft, Schätze aus Gottes Wort, 
uns im Dienst verbessern, unser Le-
ben als Christ

Sonntag
10 Uhr: Zusammenkunft für die Öf-
fentlichkeit: Bibelstudium anhand 
des Wachturmes

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Haus der Kirche, Janusallee 5

Dienstag
15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Ahrensbök
Marienkirche

Sonntag, 4. Januar
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
und Verabschiedung von Frau Zien-
kiewicz, im Anschluss Kirchenkaffee

Dienstag
19.30 Uhr: Kantorei der Kirchen-
gemeinde unter Leitung von Achim 
Kleinlein in der Kirche

Freie Christengemeinde 
Ahrensbök
Amselweg 1

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst (jeden letzten 
Sonntag im Monat kein Gottesdienst)

Kirchliche Nachrichten
EUTIN

Apotheken-
Notdienst

Die nächsten zwei 
notdienstbereiten Apotheken:

jeweils von 8:00 Uhr des angegebe-
nen Tages bis 8:00 Uhr des Folgetages

Samstag, 3. Januar 2026
Flora-Apotheke, Bahnhofstr. 45, 
23714 Bad Malente-Gremsmüh-
len, 04523-3010 
Markt-Apotheke, Am Markt 5, 
23730 Neustadt, 04561-51960

Sonntag, 4. Januar 2026
Hof-Apotheke, Lange Str. 1, 24306 
Plön, 04522-74090
Meeresstrand-Apotheke, Badeweg 
1, 23683 Scharbeutz, 04503-
72220

Montag, 5. Januar 2026
Kur-Apotheke, Bahnhofstr. 14, 
23714 Bad Malente-Gremsmüh-
len, 04523-2234 Einhorn-Apothe-
ke, Oldenburger Str. 19, 23744 
Schönwalde, 04528-1001

Dienstag, 6. Januar 2026
Sonnen-Apotheke, Lübecker Str. 2, 
23701 Eutin, 04521-2123
Wagrien-Apotheke, Eutiner Str. 
8-10, 23738 Lensahn, 04363-
9055040

Mittwoch, 7. Januar 2026
Apotheke Eutin, Industriestr. 5 a, 
23701 Eutin, 04521-7782783
Hubertus-Apotheke, Markt 2, 
23758 Oldenburg, 04361-2208

UMLAND UMLAND
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Wir sagen danke
für die vielen Geschenke, Glückwünsche

und Aufmerksamkeiten zu unserer

Eisernen Hochzeit.

Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei unseren Kindern und Enkeln
für die liebevollen Zuwendungen

und besonders auch bei den
Malenter Jagdhornbläsern, 

deren abendliches Ständchen unsere
kleine Feier abgerundet haben.

Und wir lieben uns noch immer!

Lilo und Horst Lüddeckens

Familienanzeigen

Eutin (t). In der Offenen Ganz-
tagsschule „Zauberhut“ sollen 
künftig Lebensmittelreste best-
möglich vermieden werden. 
Dazu arbeitet die Ganztagsbe-
treuung der Johanniter-Unfall-
Hilfe e.V. mit der Deutschen 
Gesellschaft für Ernährung (DGE) 
zusammen. Im Rahmen des Pro-
jekts „Gemeinsam gegen den 
Rest!“ werden die Reste beim 
Mittagessen der Schülerinnen 
und Schüler systematisch erfasst 
und bewertet.
„Wir wollen, dass künftig weni-
ger Essen entsorgt werden muss, 
um Ressourcen und Umwelt zu 
schonen. Gleichzeitig möchten 
wir den Kindern ein gutes und 
schmackhaftes Mittagessen bie-
ten“, erklärt Nora Riemichen, 
kommissarische Leiterin der 
OGS „Zauberhut“, die sich mit 

der DGE Sektion Schleswig-Hol-
stein in Verbindung gesetzt hatte. 
Das Projekt „Gemeinsam gegen 
den Rest!“ hat es sich zum Ziel 
gesetzt, Lebensmittelreste in der 
Gemeinschaftsverpflegung zu 
reduzieren und somit Umwelt, 
Klima und Budget zu entlasten.
In der kleinen Kantine der Gus-
tav-Peters-Schule in Eutin gibt 
es jeden Tag ein ausgewogenes 
Mittagessen für die 128 Schüle-
rinnen und Schülern, die in der 
Offenen Ganztagsschule der Jo-
hanniter angemeldet sind. „Nicht 
jeden Tag kommen alle Schüle-
rinnen und Schüler zum Essen“, 
so Nora Riemichen. „Wir zäh-
len die Kinder, die da sind und 
gleichen diese Zahlen mit den 
bestellten Portionen ab. Obwohl 
wir mit viel Augenmaß bestellen, 
bleibt trotzdem oft Essen übrig, 
das wir leider wegwerfen müs-
sen.“ Die Gründe dafür sind viel-

fältig: Die Portionen 
sind zu groß, das Essen 
hat nicht geschmeckt 
oder das Lieblingses-
sen wurde anders zu-
bereitet als zu Hause. 
Eine Woche lang be-
gleiten derzeit stu-
dentische Kräfte das 
Mittagessen der ersten 
bis vierten Klasse. „Sie 
wiegen die Portionen, 
die von einem Caterer 
geliefert werden“, er-
zählt Riemichen. Die 
Reste landen nicht di-
rekt in der Mülltonne, 
sondern werden in 
Containern gesammelt. 
Das Ergebnis wird 
ebenfalls gewogen und 
genau dokumentiert. 
„Danach bewerten die 

Kinder, ob ihnen das Essen ge-
schmeckt hat. Denn unabhängig 
davon, ob etwas übrig bleibt, 
kann es natürlich lecker gewesen 
sein. Auf diese Weise können wir 
eine bessere Rückmeldung darü-
ber geben, ob es am Essen selbst 
oder an der Portionsgröße lag.“
Das Mittagessen wird beim Cate-
rer frühzeitig bestellt – und natür-
lich darf kein Kind hungrig nach 
Hause gehen. „An manchen Ta-
gen bestellen wir trotzdem etwas 
weniger. Suppe ist zum Beispiel 
nicht so beliebt wie Pfannku-
chen.“ Und auch wenn es den 
Kindern mal nicht geschmeckt 
haben sollte oder sie sich zu viel 
genommen haben, können sie 
das Essen stehen lassen. „Wir 
bewerten es nicht, wenn die 
Kinder etwas übrig lassen. Sie 
werden nicht dazu gezwungen, 
aufzuessen.“ Das gemeinsame 
Projekt mit der DGE kann aber 

Offenen Ganztagsschule „Zauberhut“: 

Lebensmittelreste reduzieren, 
Nachhaltigkeit steigern

Hat das Essen geschmeckt? Mit einer kleinen Kugel können die Kin-
der das Essen anschließend bewerten.

nicht nur Ressourcen einsparen, 
sondern den Kindern auch ein 
Gespür dafür vermitteln, welche 
Auswirkungen ihre Entscheidun-
gen haben und wie sie mithelfen 
können, Nachhaltigkeit und Um-
weltbewusstsein aktiv zu leben.
Damit passt das Projekt bestens 
in die Bestrebungen des Regio-
nalverbandes Schleswig-Holstein 
Süd/Ost nachhaltig zu handeln. 
„Nachhaltigkeit in allen Berei-

chen spielt für uns eine große 
Rolle. Unser Handeln hat Aus-
wirkungen und es ist uns wich-
tig, diesem Thema auch in der 
frühkindlichen Bildung einen 
angemessenen Raum zu geben“, 
ergänzt Yonathan Arnold, haupt-
amtliches Mitglied im Regional-
vorstand. Daher wird das Thema 
Nachhaltigkeit in allen Kitas des 
Regionalverbandes zunehmend 
in den Kita-Alltag integriert.

Nach dem Mittagessen geben die Kinder der Eutiner Offenen Ganztagsschule 
der Johanniter ihren Teller mit Resten bei den studentischen Hilfskräften der 
Deutschen Gesellschaft für Ernährung ab.� Fotos: Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.
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Viele schöne gemeinsame Stunden werden uns immer an Dich erinnern.

Rose Marie Neumann

Anette und Henrike
Wallda und Karl-Heinz
Sabrina, Michael, Benjamin und Aylien
Birgit, Arturo und Jona

"Menschen treten in unser Leben und begleiten uns eine Weile.
Einige bleiben für immer, denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen."

geb. Lübcke

* 4. Juli 1937            † 20. Dezember 2025

In stiller Trauer

Wir trauern um unsere liebe Freundin 

Die Urne wird im engsten Kreis der See übergeben.

Norbert Kügler

Im Namen der Familie
Britta, Caren und Folker Kügler

Bad Malente, im Januar 2026 

Danke
für die Freundschaft und Wertschätzung, die unserem Vater

entgegengebracht wurde.

Wir sind überwältigt und fühlen uns getröstet von den gesprochenen Worten.

Für die vielen Zeilen der aufrichtigen Verbundenheit und für die großzügigen Spenden danken 
wir von Herzen. 
Unser besonderer Dank gilt der Pastorin Doege Baden-Rühlmann, den Mitarbeiter*innen des 
Wohnbereiches 2 der Seniorenresidenz "Godenblick" Malente sowie den Mitarbeiter*innen der 
Palliativstation des Elisabethkrankenhauses Eutin für die umsichtige und würdevolle 
Begleitung unseres Vaters. Dem Bestattungsunternehmen Schröder danken wir für die 
zuverlässige Unterstützung.

Traueranzeigen

Nachbarn schenken Hoffnung
Eutin (t). Eine besondere Über-
raschung zum Weihnachtsfest 
erlebten die Flüchtlinge im 
Uklei-Fährhaus in Sielbeck. Zwei 
Sielbeckerinnen hatten im Foyer 
des Hauses einen Tisch mit Tan-
nen, Kerzen, Süßigkeiten, Äpfel 
und Apfelsinen geschmückt. In 
der Mitte ein kleines, von in-
nen beleuchtetes Dorf mit einer 
Friedenstaube – sinnbildlich für 
Sielbeck, ihrer ersten Unterkunft 
– und eine ins Ukrainische über-
setzte Karte mit besten Wünschen 
für die Festtage und Hoffnung 
auf Frieden. Rechts und links 

davon lagen kleine Geschen-
ke für Kinder und Erwachsene. 
Musik und Gesang lockten die 
Bewohner aus ihren Zimmern, 
die sehr überrascht und zögernd 
zusammenkamen. Aber bald ent-
wickelten sich kleine Gespräche, 
und es wurde auch gemeinsam 
gesungen. „Merry Christmas“ 
– das kannten sie alle. „Freude, 
Rührung und Dankbarkeit auf 
beiden Seiten, das war gefühltes, 
gelebtes Weihnachten, das wohl 
jedem noch lange in Erinnerung 
bleiben wird“, erzählt eine der 
Initiatorinnen.

Schönwalde: Polizeigebäude 
beschädigt

Schönwalde (t). Das Dienst-
stellengebäude der Polizei in 
Schönwalde ist erneut von Un-
bekannten beschädigt worden. 
Eine 63-jährige Anwohnerin 
meldete sich am Sonnabend, 
27. Dezember, gegen 23.30 Uhr 
über Notruf, weil sie zuvor auf-
fällige Geräusche bei der Poli-
zeistation gehört hätte. Die Frau 
hätte dann Beschädigungen an 
Fenster und Tür der unbesetzten 
Dienststelle bemerkt. Bereits im 
Oktober 2023 und Juli 2024 ist 

es zu ähnlichen Sachbeschädi-
gungen an dem Gebäude ge-
kommen.
Die Eingangstür und ein Fenster 
wiesen mehrere teils faustgroße 
Einschlaglöcher im Glaseins-
atz auf. Die Tür und die Ge-
gensprechanlage wurden mit 
schwarzer Farbe besprüht. Das 
Gebäude wurde jedoch nicht 
vom unbekannten Täter betre-
ten. Die Polizei ermittelt nun 
wegen des Verdachts der ge-
meinschädlichen Sachbeschä-
digung. Die Schadenshöhe liegt 
nach ersten Schätzungen bei cir-
ca 3000 Euro.

Neue Termine 
der FeG Eutin

Eutin (t). Die Freie evangelische 
Gemeinde (FeG) Eutin freut sich 
auch im Monat Januar über Be-
sucher im Gemeindehaus in der 
Industriestraße 11. Anlass bieten 
die regelmäßigen Veranstaltun-
gen. Es sind dies der Gottesdienst 
sonntags um 10 Uhr am 11., 18. 
und 25. Januar, der Treffpunkt Bi-
bel dienstags um 9.30 Uhr am 6., 
13., 20. und 27. Januar sowie der 
Spielkreis mittwochs um 15.30 
Uhr am 7., 14., 21. und 28. Ja-
nuar. Weitere Informationen 
sind über die Homepage www.
feg-eutin.de oder bei Pastor Tim 
Jodat, Telefon 04521-8477092 
erhältlich.

Heinz Erhardt 
im Kino

Eutin (t). Im Rahmen des Kino-
cafés ist ein echter deutscher 
Filmklassiker im Eutiner Bin-
chen-Kino in der Albert-Mahl-
stedt-Straße 2 zu sehen: Am 
Dienstag, 6. Januar, flimmert 
dort um 15 Uhr die Filmkomödie 
„Der letzte Fußgänger“ aus dem 
Jahr 1960 über die Leinwand. 
Die Geschichte dreht sich um 
Gottlieb Sänger (Heinz Erhardt). 
Der Archivar ist ein lebensfroher 
Zeitgenosse, der sich von seiner 
hektisch-lauten Umwelt nicht 
aus der Ruhe bringen lässt. Um 
dem urbanen Motorenlärm und 
dem anonymen Großstadtgetüm-
mel zu entkommen, fährt er ei-
nes Tages zum Wanderurlaub in 
den Schwarzwald. Dort wird er 
unverhofft zum Kindermädchen 
für die 16-jährige Kiki (Christine 
Kaufmann) ... Zum Film werden 
Kaffee und Kuchen serviert.
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Im Namen aller Angehörigen
Hannelore Niehaus-Riemke

Röbel, im Januar 2026

Tanja Wolf

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlten, uns auf dem Weg des Abschiednehmens 
begleitet und ihre Anteilnahme auf verschiedene Weise zum 
Ausdruck gebracht haben.
Unser Dank gilt auch Pastor Matthias Hieber für die 
einfühlsamen Worte und dem Bestattungshaus Schröder für 
die würdevolle Gestaltung des Abschieds.

† 8. Dezember 2025

In liebevoller Erinnerung

Christa Keck

Samy Keck und Angehörige

Tief erschüttert, unendlich traurig, fassungslos, 
aber auch dankbar nehmen wir Abschied 

von meiner lieben Frau

* 13. Dezember 1951   † 25. Dezember 2025

23714 Bad Malente, Harringsredder 1 

Nach kurzer, schwerer Krankheit hast Du uns trotzdem 
unerwartet verlassen. Wir werden Dich nie vergessen, 

in unseren Herzen lebst Du weiter.

Die Seebestattung findet im engsten Familienkreis statt.

Meine Kräfte sind zu Ende,
nimm mich, Herr, in deine Hände.

Ein liebevoller Mensch ist für immer von uns gegangen.

Hans Jalas
* 29.03.1933 † 11.12.2025

In stiller Trauer
Herta
Hans-Peter und Karin
Meike und Jan
Jannik
Jörg und Petra
Moritz
Marleen

Spechserholz

Die Urnentrauerfeier mit Beisetzung findet am Dienstag,
dem 6. Januar 2026, um 13.00 Uhr in der Ahrensböker
Marienkirche statt.

Wir würden Jahrtausende lang
die Sterne durchwandern,
in alle Formen uns kleiden,
in alle Sprachen des Lebens,
um dir einmal wieder zu begegnen.

Friedrich Hölderlich

Karl-Otto Schuldt
*4. März 1942         † 13. Dezember 2025

In Liebe
Andrea, Michael, Marvin und Maris
Birgitt, Yesenia mit Finn und Noah
Azadeh mit Luna
Chayan und Diana
Ulrike und Florian

Traueranschrift: 
Schröder Bestattungen, Elisabethstraße 35, 23701 Eutin.

geb. Mewes

Frauke Klingenberg

Reiner
Sven und Jenny
mit Marla und Tavis

Der Trauergottesdienst findet am Mittwoch, dem      
7. Januar 2026, um 11:00 Uhr in der Friedhofskapelle 
Neukirchen bei Malente statt.

Hab' keine Angst!
Du bist nicht allein.
Wir sehen uns ja wieder -
wenn auch in einer anderen Welt.

* 19. September 1954        † 28. Dezember 2025

Traueranschrift: Familie Klingenberg, 
c/o Schröder Bestattungen, Elisabethstr. 35, 23701 Eutin

In Liebe und Dankbarkeit

Traueranzeigen Eine gute Reise in den Himmel.

Vera Böhm
geb. Jaekel

* 19.07.1932     † 29.12.2025

In stiller Trauer
Christiane
Johannes
Ulrike
Philip, Manuela, Max
Linda 
Peter

Ahrensbök

Die Trauerfeier mit Beisetzung findet am Freitag, dem 9. Januar 2026, 
um 11.00 Uhr in der Ahrensböker Marienkirche statt.

Bienchen
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Das Familienwochenblatt

am Wochenende

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr 
erhalten möchten, bitten wir Sie um 
einen Hinweis unter Angabe Ihrer An-
schrift per E-Mail an diese Adresse: 
vertrieb@burg-verlag.info, damit wir 
unsere Zusteller davon in Kenntnis 
setzen können. Ideal wäre auch einen 
Aufkleber auf Ihrem Briefkasten mit 
dem Hinweis „bitte keine kostenlosen 
Zeitungen“ anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie 
auch auf dem Verbraucherportal 
www.werbung-im-briefkasten.de

 Beilagen-Hinweis
Dieser Ausgabe unseres 
Familienwochenblattes liegen 
folgende Prospekte bei:
Teilausgabe Eutin: 
• Aldi • Famila • Rossmann  
• Edeka Ley • Mc Donalds 
• Markant • Edeka Voigt 
• Megaland • Toom • Jysk
• Expert Neustadt • VHS Bosau
• Expert Neustadt Jumbo
Wir bitten um freundliche 
Beachtung. Fragen hierzu 
beantworten wir Ihnen gern 
unter 04521/7011 – 0.

Schloss Eutin, Schlossplatz 5:
Öffnungszeiten 1. bis 25. Januar: 
Dienstag bis Sonntag von 12 bis 16 
Uhr.

MALENTE
Heimatmuseum Tewes Kate, 
Sebastian-Kneipp-Straße 1

Öffnungszeiten: Jeden Sonntag von 
14 bis 17 Uhr.

FEIERN/FESTE
KASSEEDORF

Samstag, 10. Januar
15.30 Uhr Neujahrspunsch mit dem 
Bürgermeister und der Dorfschaft, 
Schulscheune

FLOH-/MÄRKTE
EUTIN

Mittwoch und Samstag
8-13 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

MALENTE
Donnerstag

8-13 Uhr: Wochenmarkt, Lenter Platz
gekennzeichnet

FREIZEIT
EUTIN

Dienstag, 6. Januar
15 Uhr Der letzte Fußgänger – BRD 
1960 Heinz Erhardt, Kulturbund Eu-
tin e.V., Binchen

Montag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin, Freischütz-
straße 2

Dienstag
10-11.30	 Uhr: Eltern-Babytreff und 
Hebammensprechstunde, Freischütz-
straße 2 

Mittwoch
14 bis 16 Uhr Nähtreff im Tageszent-
rum Eutin, Die Brücke, Albert-Mahls-
tedt-Straße 32 (Beginn ab 4. Juni)

Jeden 2. Mittwoch
16 Uhr Treffen der Autorengruppe 
„Die PoeTicker“, Brauhaus, Infos un-
ter 04521-7906089

An jedem 2. und 4. Mittwoch
19 Uhr Zusammenkunft des Frie-
denskreises Eutin e. V., im Gebäu-
de der „Brücke“, Bahnhofstraße 18 
(www.friedenskreis-eutin.de)

Donnerstag
9-12 Uhr: Cafe der Begegnung im 
Familienzentrum Eutin (14tägig mit 
Sozialberatung), Freischützstraße 2, 
Infos unter 04521-8309088
15-18 Uhr: Anziehpunkt, Elisabeth-
straße 17, DRK-Ortsverein Eutin

Freitag
10-12	 Uhr: Deutsch für jeden 
Tag, Familienzentrum Eutin, Frei-
schützstraße 2
14 bis 16 Uhr Spielenachmittag im 
Bürgertreff, AWO Eutin, Stolbergstra-
ße 8

Samstag
10-12 Uhr: Öffnungszeiten Stramp-
lerkiste, Plöner Str. 36, Sozialdienst 
kath. Frauen

KASSEEDORF
Dienstag, 6. Januar

16 bis 19.30 Uhr Blutspenden beim 
DRK, Alte Schulscheune

Montag
20 Uhr Chorsingen, Kiek in e.V., Kiek 
in

Jeden 1. Donnerstag
18 Uhr Doppelkopf für Anfänger, 
Vereinsräumlichkeiten, Am Dorfe 9, 
Anmeldung unter 04528-1504

MALENTE
Montag

15.30 bis 17 Uhr: Eltern-Baby-Treff, 
Familienzentrum Eutin, AWO-Kin-
derhaus, Kellerseestraße 22

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittags-
gruppe, Arbeiterwohlfahrt, AWO-
Bürgerhaus

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr Gedächtnistraining, 
Arbeiterwohlfahrt Malente, AWO-
Bürgerhaus
10 bis 11.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen“, Haus der Kirche, 
Janusallee 5

SCHÖNWALDE
Montag

19.30 bis 21 Uhr Proben des Kir-
chenchores „Dreiklang“, Kirchenge-
meindesaal, Jahnweg 6

Mittwoch
10-11.30	 Uhr: Eltern-Kind-Cafe in 
Schönwalde, Gemeindehaus hinter 
der Kirche, Familienzentrum Eutin

FÜHRUNGEN
EUTIN

Montag bis Sonntag
11 bis 17 Uhr: Rundgang durch das 
Schlossmuseum, jederzeit selbstän-
dig oder im Rahmen einer Führung 
möglich, Schloss Eutin, Führungen 
um 11, 13 und 15 Uhr

1. bis 25. Januar
13 Uhr Rundgang durch die Beleta-
ge, Schloss Eutin

Samstag, 3. Januar
14 Uhr Wo Dornröschen 100 Jahre 
schlief, Schloss Eutin

Sonntag, 4. Januar
14 Uhr Der Prinz, der nicht spielen 
wollte, Schloss Eutin

MALENTE
Freitag, 9. Januar

16 Uhr Fackelwanderung am Diek-
see, Treff: Tourist Info Malente, Bahn-
hofstraße 3

Mittwoch und Samstag
14.30 und 15.30 Uhr Hofführung auf 
dem Gut Immenhof

RAT & SELBSTHILFE
AHRENSBÖK

Jeden 2. Donnerstag
9 bis 13 Uhr: Beratung Frau und Be-
ruf, Rathaus, Zimmer 16
16 bis 18 Uhr Sprechstunde der Bür-
gervorsteherin Karin Beythien, Ge-
meinde Ahrensbök

AUSSTELLUNGEN
AHRENSBÖK

Gedenkstätte, Flachsröste 16:
Dienstag bis Freitag

Dienstag bis Freitag von 10 bis 13 
Uhr.
Winterpause bis zum 24. Januar!

Heimatmuseum, Bürgerhaus 
Ernst- und Elly Prüß, Mösberg 3:

Öffnungszeiten: Donnerstag von 16 
bis 18  Uhr.
Jeden ersten Sonntag im Monat nach 
telefonischer Abstimmung unter Tel. 
04525 - 1692

BOSAU
Dunkersche Kate, 

Bischof-Vicelin-Damm 11
Öffnungszeiten: 11 bis 17 Uhr. 

EUTIN
Heimatstube Fissau, Auestraße 11

Öffnung der Heimatstube nach Ter-
minvereinbarung unter www.fissau.de

Landesbibliothek, Schlossplatz 4
Bis 14. Februar: Bilder der Schweiz, 
Professor Dr. Axel E. Walter
Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 
9.30 bis 18 Uhr, Mittwoch und Sams-
tag 9.30 bis 13 Uhr, Donnerstag, 9.30 
bis 19 Uhr.
Ostholstein-Museum, Schlossplatz 1:
Bis 1. Februar 2026: 72. Landesschau 
des BBK-SH 
Öffnungszeiten: Dienstag-Sonntag/
Feiertage 11:00-17:00 Uhr.

EUTIN
Montag und Dienstag

8.30 Uhr: Sprechstunde des So-
zialverbandes Deutschland e.V., 
Kreisverband Ostholstein, Albert-
Mahlstedt-Straße 39a, Infos unter 
04521-2877 Terminvereinbarung 
erforderlich! (Neue Anschrift ab 
1.1.2025: Freischützstraße 5)
9 bis 14.30 Uhr: Frau & Beruf Bera-
tung, Termine nach Vereinbarung bei 
Sabine Axt unter 0175-8930035, In-
fos: www.faw.de/luebeck/projekte/
frau-beruf

Montag und Donnerstag
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde der Hos-
pizinitiative Eutin, Infos und Hilfe 
unter 04521-790776 (Hospiz) und 
04521-401882 (Trauer)

Montag und Donnerstag 
(14-16.30 Uhr) 

Dienstag, Mittwoch, Freitag 
(9 bis 11.30 Uhr)

Beratung des Vereines zur Förderung 
der Teilhabe in OH, für Menschen 
mit (drohenden) Behinderungen 
und ihren Angehörigen, Infos unter 
04521-7909983, Peterstraße 21d

Jeden 2. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppe für 
Kinder und Jugendliche, Hospizini-
tiative Eutin e.V., Albert-Mahlstedt-
Straße 20

Jeden 4. Montag im Monat
15 bis 17 Uhr: Treffen der Selbsthil-
fegruppen Multiple Sklerose Eutin im 
Haus der Begegnung, Am Schlehen-
busch 8, Infos unter 0173-1873214

Dienstag
14 bis 16 Uhr Offener Treff, Die Brü-
cke Lübeck und Ostholstein gGmbH, 
Albert-Mahlstedt-Straße 32
19 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, 
Meeting, kath. Gemeindehaus, Plö-
ner Straße 44, jeden 1. Dienstag im 
Monat offenes Meeting, Infos www.
anonyme-alkoholiker.de

Jeden 1. Dienstag im Monat
15 bis 17 Uhr Trauercafé der Eutiner 
Hospizinitiative, Albert-Mahlstedt-
Straße 20, Trauertelefon 04521-
401882 (AB)

Jeden 3. Dienstag
15 bis 16.30 Uhr Offener Trauertreff, 
Hospizinitiative Eutin e.V., Anmel-
dung unter 04521-401882 (AB)

Dienstag und Freitag
9 bis 11 Uhr: Sprechstunde des Ver-
eins zur Hilfe Krebskranker, onkolo-
gische Tagesklinik

Jeden 2. Mittwoch
19 bis 20.30 Uhr Eltern-Trauergruppe 
der Eutiner Hospizinitiative, Albert-
Mahlstedt-Straße 20, Kontaktaufnah-
me unter 04521-401882

Jeden 3. Mittwoch im Monat
17 - 20 Uhr Uhr Trauer und Klöße, 
Kochgruppe, Eutiner Hospiziniti-
ative, Albert-Mahlstedt-Straße 20. 
Anmeldung erforderlich (Tel. 04521-
401882 oder 04521-790776)
18.30 bis 20.30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe für Angehörige psychisch kran-
ker Menschen, Brücke Ostholstein, 
Bahnhofstraße 18, Anmeldung unter 
04521-73727

Donnerstag
15.30 bis 16.30 Uhr Offener Spracht-
reff, Kreisbibliothek

Freitag
9.30 bis 11 Uhr Frühstücksbrunch, 
Die Brücke Lübeck und Ostholstein 
gGmbH, Albert-Mahlstedt-Straße 
32, Anmeldung bis Mittwoch unter 
04521-790985

AUSSTELLUNGEN FREIZEIT RAT & SELBSTHILFE



19

3.
 J

an
ua

r 2
02

6

BINCHEN 
Kommunales Kino 

Albert-Mahlstedt-Str. 2 . Eutin 
Tel. 04521 – 779 538

Samstag, 6. Januar, 15 Uhr 

Ein Geschenk des  
Himmels Komödie (USA 1951)

Freitag, 5. Januar, 20 Uhr 

Aline: The Voice of 
Love Biopic (CAN 2020)

Binchen-AnzeigeWo47.qxp_Kino-Anzeige  27.12.23  21:55  Seite 1

Dienstag, 6.1.2026, 15 Uhr, Kino-Café

Der letzte Fußgänger
BRD 1960 Heinz Erhardt
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Samstag
16 Uhr: Anonyme-Alkoholiker, Mee-
ting, Plöner Straße 61, jeden 1. Sams-
tag im Monat offenes Meeting, Infos 
www.anonyme-alkoholiker.de

MALENTE
Jeden 2. Dienstag im Monat

19 Uhr Beratung von Vätern bei Tren-
nung und Scheidung, Umgangs-/
Sorgerecht, Missbrauch, häusliche 
Gewalt, Work-Live-Balance, Gruppe 
auch für Mütter und lösungssuchen-
de Eltern, Immenhagen-Ferienwoh-
nungen, Bruhnskoppeler Weg 22, 
Anmeldung unter 0179-5122289

SPORT
EUTIN
Montag

11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

GNISSAU
Donnerstag

16 Uhr: Nordic Walking, Treff: 
Parkplatz am Wasserturm oder am 
Vereinsheim, Infos unter 0176-
70989367

GRIEBEL
Mittwoch, 7. Januar

17.30 Uhr Qigong – Das Leben pfle-
gen, Griebeler Sportverein, Mehr-
zweckhalle, Anmeldung unter 0176-
81662973

MALENTE
Dienstag (im 14 Tage Rhythmus)

15 bis 16.30 Uhr: Tanz Dich fit bei 
der AWO, im AWO-Bürgerhaus Ma-
lente, Infos bei Monika Kilian unter 
04523-9589573

Montag
 11 bis 12 Uhr: Qigong Bewegungs-
kunst, im Vielklang Eutin, Anmel-
dung unter Tel. 0170-282 52 41 o. 
geoditt@t-online.de 

Donnerstag
9.15 bis 10.15 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe I, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8
10.30 bis 11.30 Uhr: Locker vom Ho-
cker Gruppe II, Sozialverband Eutin, 
Bürgertreff, Stolbergstraße 8

THEATER
SÜSEL

Sonntag, 4. Januar
16 Uhr Haie küsst man nicht, Thea-
terfimmel, Kulturscheune

Samstag, 10. Januar
19.30 Uhr Kutter Nummer – Lust-
spiel, NDB Süsel, Kulturscheune

VEREINE
AHRENSBÖK

Samstag, 3. Januar
9 bis 17 Uhr Taubenschau auf der 
Reeperbahn, Kaninchenzuchtverein 
U102

Sonntag, 4. Januar
9 bis 15 Uhr Taubenschau auf der 
Reeperbahn, Kaninchenzuchtverein 
U102

Montag
19 Uhr: Treffen des Ahrensböker 
Shantychores „Blau-Weisse-Jungs“, 
Kaninchenzuchtverein, Reeperbahn 2

Jeden 1. Freitag:
9 bis 12 Uhr: Öffnungszeiten der 
Kleiderkammer des Deutschen Roten 
Kreuzes, Plöner Straße 32

EUTIN
Dienstag, 6. Januar

15 bis 17 Uhr Trauercafé, Hospizver-
ein, Albert-Mahlstedt-Straße 20

Donnerstag, 8. Januar
15 Uhr Monatsversammlung der 
Landsmannschaft der Ost- und West-
preußen, Riemannhaus, Jungfernstieg 
5

Jeden ersten Sonntag
10 bis 12 Uhr: Trauerfrühstück der 
Hospizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882

Jeden 1. Und 4. Montag
16 bis 17.30 Uhr Trauergruppen für 
Kinder bei der Hospizinitiative Eutin 
e.V., Albert-Mahlstedt-Straße 20

Jeden ersten Dienstag
15 bis 17 Uhr: Trauercafé der Hos-
pizinitiative Eutin, Albert-Mahls-
tedt-Straße 20, Anmeldungen unter 
04521-401882 oder 04521-790776

Mittwoch
17.45 Uhr Bridge Club Eutin, Infos 
unter bridgeclub-eutin.de, Traumkel-
ler

Mittwoch und Samstag
18 Uhr: Chorprobe des Shantychores 
Eutiner Wind, Treff: in den Werkstät-
ten „Die Ostholsteiner“

Jeden 3. Mittwoch
17 bis 20 Uhr Trauer & Klöße, Koch-
gruppe für Trauernde, Hospizinitiati-
ve, Albert-Mahlstedt-Straße 20

Donnerstag
20 Uhr: Treffen des Skatverein Frei-
schütz Eutin, Spielort: Gasthaus Wit-
tenburg in Eutin-Fissau, Infos unter 
04521-2456

MALENTE
Montag

17.45 Uhr: Treffen des Bridge-Club-
Malente im Magnus-Hof, Marktstraße 
15a, Anmeldung bei Frau Hoppe-Du-
scha unter 0177-5363493, Bridgeun-
terricht wird laufend angeboten

Dienstag (14-tägig)
15 bis 16.30 Uhr Tanz dich fit, AWO, 
Bürgerhaus, Infos bei Monika Kilian 
04523-9589573

Mittwoch
14 bis 17 Uhr: Spielenachmittag bei 
der AWO, Bürgerhaus

RAT & SELBSTHILFE
Donnerstag

10 bis 11.30 Uhr: Gedächtnistraining 
bei der AWO, Bürgerhaus

Jeden 1. und 3. Donnerstag
16 bis 19 Uhr Büddelclub bei der 
AWO, Bürgerhaus

VORTRÄGE
EUTIN

Mittwoch, 7. Januar
19 Uhr Wikingerdörfer, Slawenbur-
gen und Steinzeithäuser – Archäo-
logische Freilichtmuseen in Mittel-
europa, Schleswig-Holsteinische 
Universitätsgesellschaft, Sektion Eu-
tin, Landesbibliothek

BÜCHERBUS
Haltstellen der Fahrbücherei

Montag, 5. Januar
Langenhagen: 15.55 bis 16.15 Uhr 
Steinbuschkate, 2, Bushaltestelle; 
16.20 bis 16.45 Uhr Hauptstraße 25; 
Nüchel: 17 bis 17.20 Uhr Zum Gro-
ßen Holz 9b, Feuerwehr

Dienstag, 6. Januar
Bujendorf: 15.40 bis 16 Uhr Land-
straße 6; bis 17.20 Uhr Waldstraße 
16

VEREINE VEREINE VEREINE

Frech, charmant und selbstironisch
Solo-Theater „Haie küsst man nicht“ mit Carina Kohrt

Süsel (t). Eine kabarettistische 
Komödie für Frauen und für 
Männer, die sich trauen, steht 
am Sonntag, 4. Januar, auf dem 
Programm in der Kulturscheu-
ne Süsel, Pastor-Dr. Fuchs-Weg 
3. Um 16 Uhr öffnet sich der 
Vorhang für das rasante Ein-
Personen-Stück „Haie küsst man 
nicht“ von Stefanie Stroebele, 
inszeniert vom Plöner Theater 
„theaterfimmel“. Unter der Re-
gie von Nicola Bartsch ist Ca-
rina Kohrt in ihrer ersten Solo-
Rolle zu sehen. Sie zeigt, was 
eine Erzieherin alles draufhat: 
Sie lässt die Puppen tanzen, 
singt, spielt, lacht, weint – und 
verteilt notfalls auch Pflaster für 
gebrochene Herzen.
Eva Lieblich hat eigentlich alles, 
was sie will: einen erfüllenden 
Job als Erzieherin – und Martin, 
ihren Traummann. Doch aus-
gerechnet an ihrem Geburtstag 
platzt die rosarote Seifenblase: 
Während Eva auf den ersehnten 
Heiratsantrag wartet, erwischt 
sie Martin im Keller – knut-

schend mit ihrer besten Freun-
din! Wutentbrannt flüchtet sie in 
ihren Kindergarten und beginnt, 
Rachepläne zu schmieden. Zwi-
schen Wut, Verzweiflung und 
Selbstironie kämpft sich Eva 
durch alle Gefühlslagen einer 

frisch gedemütigten Frau – und 
findet dabei Stück für Stück zu-
rück zu sich selbst ...
Karten gibt es online auf www.
luebeck-ticket.de, per E-Mail an 
tickets@theater-suesel.de  oder 
bei der Tourist-Info Eutin.

Präsentiert einen Abend voller Witz, Tempo und Gefühl: Carina 
Kohrt. � Foto: hfr

Kulturabend über Eritrea
Eutin (t). Das Forum Eutin in der 
Bismarckstraße 2 startet in das 
neue Jahr mit dem ersten Kultura-
bend 2026 am kommenden Don-
nerstag, 8. Januar, um 18.30 Uhr.
In diesem Jahr nehmen die Veran-

stalter die Gäste der Kulturabende 
mit auf eine Reise um die Welt. 
Die erste Reise führt die Teilneh-
mer nach Eritrea. Sie können 
neue Kulturen, Musik, Landschaf-
ten und Genüsse entdecken.
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Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130
Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info

Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell

Valentinstag auf Tour: „Rote Rosen“ & Orchideen-ShowValentinstag auf Tour: „Rote Rosen“ & Orchideen-Show
 Schlemmen & Genießen können unsere Leser:innen am Valentinstag auf den Spuren der so beliebten 
ARD-Fernsehsendung  „Rote Rosen“ Kurs Lüneburger Heide, wo Sie mit fachkundiger Führung in der alten 
Salzstadt Lüneburg einen Blick hinter die Kulissen der bekannten Drehorte der TV-Sendung hautnah werfen 
können und viel Interessantes zur ARD-Vorabendsendung erfahren.
 Zum Mittagessen werden Sie superzentral im Herzen der Lüneburger Altstadt in einem stilvollen Restaurant 
verwöhnt mit einem würzigen Valentinsbraten in brauner Biersauce mit frischen 
Heide-Kartoff eln und frischem Heidegemüse. Anschließend lockt die wunder-
schöne Salzstadt mit Kurpark zum Spaziergang durch eines der schönsten Stadt-
bilder Deutschlands.
 Bereits auf der Anreise werden die Leser:innen im größten Orchideen-Garten 
Europas auf 6500 Quadratmetern beim Gärtnermeister erwartet,wo es mehr  als 
1000 Orchideen-Sorten mit grenzenloser Vielfalt an Farben und Düften passend 
zum Valentinstag zu ent decken gilt. Busfahrt direkt ab Eutin ohne weitere Ein-
sammeltour. Reisetermin:  14.02.2026 (Valentinstag)

Superpreis
nur

59,95

Jubiläums-Sonder-Tagesfahrt: „100 Jahre Grüne Woche Berlin“
Berlin ist immer eine Reise wert – und das natürlich ganz besonders zum großen Ju-
biläum der „Internationalen Grünen Woche Berlin 2026“. Verbinden Sie Kulturelles & 
Kulinarisches auf Europas größter Ausstellung für Ernährung, Lebensart & Land-
wirtschaft und genießen Sie „unter der Woche“ und damit abseits der großen 
Besucherströme am Wochenende Europas Top-Erlebnis für Schlemmen & Genuss 
unter dem Funkturm mit 6 Stunden Freizeit zum erlebnisreichen Messe-Bummel.
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus mit 2 Berufs-Kraftfahrern direkt 
ab Eutin ohne weitere Einsammeltour  Eintritt Grüne Woche & 6 Stunden Messe-
Freizeit   Reisetermin:  22.01.2026 

Wunderbar entspannen & relaxen zum landesweit einmaligen Superpreis können unsere Leser:innen bei der großen
Verlags-Sonder-Reise im erstklassigen Mikro-Klima der gesunden und jodhaltigen Herbst-Meeres-Luft auf der traum-
haften Bernstein-Insel Wollin bei Usedom. Bereits nach kurzer Anreise genießen unsere Gäste unser so beliebtes 
Komfort-Hotel mit eigener Kurabteilung im Hause und der großen Wellness-Abteilung mit kostenloser Nutzung von Hallenbad, 
Sauna, Eisgrotte, Jacuzzi etc. Im Schnäppchenpreis zum Saison-Abschluss bereits enthalten: Das komplette Kur-Paket und 
herrliche Ausflüge! 

Leistungen: ● Fahrt im erstklassigen Fernreisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour ● 4 x Übern. im Komfort-Hotel ● Alle Zi. 
mit Balkon, TV, kostenlos WLAN, Safe, Minibar, Telefon● 4 x reichhaltiges Schlemmer-Frühstück vom Buffet● 4 x Abendessen vom Schlem-
mer-Buffet mit zusätzlichem frischem Salat-Buffet ● Komplettes Kur-Paket im Hotel mit ärztlicher Eingangs-Untersuchung und 2 Kuran-
wendungen pro Tag ● Anreise mit Besuch der Hansestadt Stettin zur Mittagspause ● Großer Panorama-Ausflug Sonnen-Insel Usedom mit 
Besuch der 3 Kaiserbäder Heringsdorf / Ahlbeck / Bansin ● Rückfahrt mit Besuch des Seebades Swinemünde mit Freizeit zum Strand- und 
Hafen-Bummel ● Die Kurtaxe ist direkt im Hotel zu zahlen  ● Reisetermin:  ● 09. - 13.03.2026 

„Schlemmen & Kuren“ auf der Bernstein-Insel
● Schnäppchen-Reise zum Superpreis ● Komfort-Hotel mit Halbpension ● Komplettes Kur-Paket inklusive

nur

299,90
EZ + 69,- Euro

Komfort-Hotel mit eigener Kurabteilung im Hause und der großen Wellness-Abteilung mit kostenloser Nutzung von Hallenbad, 

Wellness am Meer

Mit kulinarischem Gaumen-Kitzel werden unsere Leser:innen beim großen „Reporter-
Winterfest“ rundum verwöhnt: Im neuen Spezialitäten-Restaurant „Fischer & Fritz“ 
erwartet unsere Gäste direkt im Yachthafen von Grömitz mit Meerblick ein großes 
Holsteiner Schlacht-Fest-Buff et mit allen klassischen Beilagen und frischen Schlacht-
Spezialitäten „aus dem Rohr, aus dem Rauch, aus dem Kessel“ zum sattessen. Dazu 
gibt es zünftige maritime Live-Unterhaltungs-Musik! 

Leistungen:
 Fahrt im erstklassigen Reisebus direkt ab Eutin ohne weitere Einsammeltour 

nach Grömitz zum Hafen-Restaurant
Großes Schlachtfest laut Programm

Reporter-Fest mit gr. Schlachtfest-Buffet und Live-Musik

 Reisetermin:  03.02.2026

nur

49,95
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